
 

Voranschlag 2020 
Berichte und Anträge des Bezirksrates 
 

Bezirksgemeindeversammlung 
Freitag, 13. Dezember 2019, 20.00 Uhr 
in der Aula des Schulhauses Gersau 

Vor Beginn der Bezirksgemeinde 
lädt Sie der Bezirksrat 

um 19.15 Uhr zu einem Apéro ein. 
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EINLADUNG 
 

zur Bezirksgemeindeversammlung 
Freitag, 13. Dezember 2019, 20.00 Uhr 

in der Aula des Schulhauses Gersau 
 
 
 

Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Der Voranschlag 2020 des Bezirkes Gersau liegt zur Genehmigung vor. Bitte beachten Sie die 
speziellen Erläuterungen zum Budget auf den Folgeseiten. 

Die detaillierte Traktandenliste zur ordentlichen Bezirksgemeindeversammlung finden Sie auf Seite 2. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme an der Versammlung. 
 
 
 

Besondere Hinweise 
 

 
 Der Voranschlag (Bezirks- und Gemeindeverwaltung) mit den Berichten und Anträgen wird vor-

schriftsgemäss allen Haushaltungen zugestellt (§ 20 GOG). Weitere Exemplare können unter 
www.gersau.ch/kassieramt farbig heruntergeladen oder auf der Bezirkskanzlei Gersau bezogen 
werden. 

 Die Genehmigung des Voranschlages 2020 des Bezirkes Gersau (inkl. Nachkredite) unterliegt 
nicht der Urnenabstimmung. 

 Die Traktanden 1 bis 3 werden an der Bezirksgemeindeversammlung definitiv verabschiedet. 

 Die Urnenabstimmung über das Sachgeschäft (Traktandum 4) findet am Sonntag, 9. Februar 
2020 statt. 

 Zum Geschäft 5 (Anfragen, Anregungen und allfällige Auskunftserteilungen über hängige Prob-
leme des Bezirkes) können keine Anträge gestellt werden. 

 Die vollständigen Unterlagen zu den Bezirksgemeindegeschäften liegen während den ordentli-
chen Schalteröffnungszeiten auf der Bezirkskanzlei Gersau zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

 
 
6442 Gersau, 18. Oktober 2019 
 
 
 
 BEZIRKSRAT GERSAU 
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BEZIRKSGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Freitag, 13. Dezember 2019, 20.00 Uhr 
in der Aula des Schulhauses Gersau 

 
 
 

TRAKTANDEN 
 

 
 
A. Traktanden, die nicht der Urnenabstimmung unterliegen: 
 
1. Schlussabrechnung über den Rahmen-Verpflichtungskredit über Fr. 1'326'500.00 für 

den Ausbau der Gschwendstrasse im Bereich Rosenbrücke bis Hostetbrücke. 
 
2. Genehmigung von Nachkrediten zu Lasten der Laufenden Rechnung 2019. 
 
3. Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Steuerfusses 2020. 
 
 
B. Traktanden, die der Urnenabstimmung unterliegen: 
 
4. Bericht und Antrag des Bezirksrates zur Bildung eines gemeinsamen Vermittleramtes. 
 
 
C. Allgemeines: 
 
5. Anfragen, Anregungen und allfällige Auskunftserteilungen über hängige Probleme des 

Bezirkes. 
 
 
6442 Gersau, 18. Oktober 2019 
 
 BEZIRKSRAT GERSAU 

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  
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Präsidium 
Bezirksammann Thomas Rieben 
 
Liebe Gersauerinnen und Gersauer 
 
Bereits ist wieder ein Jahr vorbei. Neben dem Alltag, beschäftigen uns die bestehenden Sachge-
schäfte und die neuen, anstehenden Sachgeschäfte. Grosse Arbeiten stehen für den Bezirk an 
und begleiten uns, stellen wir uns den Herausforderungen. 
 
Unmittelbar nach meiner Wahl habe ich vollmundig mitgeteilt, dass wir Lösungen suchen und nicht 
Probleme orten. Dieser Satz würde ich für meine persönlichen Tätigkeiten und Engagements wei-
terhin gelten lassen. Allerdings habe ich auch für Drittpersonen (Ratsmitglieder und Bezirksmitar-
beiter) gesprochen, dies würde ich heute nicht mehr tun. Ich habe hier einige Personen überfahren 
und -fordert. 
 
Die Arbeit ist anstrengend und zeitintensiv zugleich. Das Ehrenamt (Milizsystem) ist zwar eine 
wunderbare Errungenschaft, kommt aber auch oft an seine Grenzen. Oft evtl. zu oft frage ich mich: 
"Wieso tue ich mir dies an?" Da ich bisher immer in den Spiegel schauen kann und somit mein 
internes Kontrollsystem stimmt, bleibe ich mir sowohl treu, motiviert und handle unabhängig vom 
zu erwartenden Gegenwind. 
 
Als ehemaliger Säckelmeister habe ich einmal einen grossen Staatsmann zitiert: 
 
Einen großen Vorsprung im Leben hat, wer da schon handelt, wo die anderen noch r e-
den. 

John F. Kennedy (1917-63), amerik. Politiker, 35. Präs. d. USA (1961 -63)  
 
Da ich kein besseres Zitat gefunden habe, erlaube ich mir dieses Zitat nochmals zu verwenden.  
 
Als Bezirksammann orientiere ich Sie sehr gerne und gebe Ihnen einen Überblick zu unseren Tä-
tigkeiten im laufenden Jahr. 
 
Rückblick 2019 
 
Ratsbetrieb 
Im laufenden Jahr hat sich der Bezirksrat zu vierzehn, bis Ende Jahr 2019 sogar fünfzehn ordentli-
chen Ratssitzungen getroffen. Jede ressortverantwortliche Bezirksrätin und jeder ressortverant-
wortliche Bezirksrat arbeiten weitgehend autonom in ihrem/seinem Ressort. 
 
An der Finanzkommissionssitzung wurde zusammen im Beisein der Rechnungsprüfungskommis-
sion der Voranschlag 2020 (welcher in dieser Botschaft abgebildet ist) erarbeitet. 
 
Dieses Jahr haben wir auch eine Klausurtagung durchgeführt. Hierbei wurde die strategische Aus-
richtung des Bezirks in verschiedenen Themen beleuchtet und festgelegt. Diese Sitzung war ein 
zusätzlicher Aufwand, welcher sich sicherlich gelohnt hat und noch viel mehr für die Zukunft loh-
nen wird. 
 
Nach jeder Ratssitzung verfassen wir "Mitteilungen aus dem Bezirksrat" für den Boten der Ur-
schweiz und die Wochen-Zeitung. Auf unserer Internetseite www.gersau.ch finden Sie die Medi-
enmitteilungen jeweils auch abgebildet. 
  



32 

 
 

BEZIRKSGEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

Freitag, 13. Dezember 2019, 20.00 Uhr 
in der Aula des Schulhauses Gersau 

 
 
 

TRAKTANDEN 
 

 
 
A. Traktanden, die nicht der Urnenabstimmung unterliegen: 
 
1. Schlussabrechnung über den Rahmen-Verpflichtungskredit über Fr. 1'326'500.00 für 

den Ausbau der Gschwendstrasse im Bereich Rosenbrücke bis Hostetbrücke. 
 
2. Genehmigung von Nachkrediten zu Lasten der Laufenden Rechnung 2019. 
 
3. Genehmigung des Voranschlages und Festsetzung des Steuerfusses 2020. 
 
 
B. Traktanden, die der Urnenabstimmung unterliegen: 
 
4. Bericht und Antrag des Bezirksrates zur Bildung eines gemeinsamen Vermittleramtes. 
 
 
C. Allgemeines: 
 
5. Anfragen, Anregungen und allfällige Auskunftserteilungen über hängige Probleme des 

Bezirkes. 
 
 
6442 Gersau, 18. Oktober 2019 
 
 BEZIRKSRAT GERSAU 

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  
 

3 

Präsidium 
Bezirksammann Thomas Rieben 
 
Liebe Gersauerinnen und Gersauer 
 
Bereits ist wieder ein Jahr vorbei. Neben dem Alltag, beschäftigen uns die bestehenden Sachge-
schäfte und die neuen, anstehenden Sachgeschäfte. Grosse Arbeiten stehen für den Bezirk an 
und begleiten uns, stellen wir uns den Herausforderungen. 
 
Unmittelbar nach meiner Wahl habe ich vollmundig mitgeteilt, dass wir Lösungen suchen und nicht 
Probleme orten. Dieser Satz würde ich für meine persönlichen Tätigkeiten und Engagements wei-
terhin gelten lassen. Allerdings habe ich auch für Drittpersonen (Ratsmitglieder und Bezirksmitar-
beiter) gesprochen, dies würde ich heute nicht mehr tun. Ich habe hier einige Personen überfahren 
und -fordert. 
 
Die Arbeit ist anstrengend und zeitintensiv zugleich. Das Ehrenamt (Milizsystem) ist zwar eine 
wunderbare Errungenschaft, kommt aber auch oft an seine Grenzen. Oft evtl. zu oft frage ich mich: 
"Wieso tue ich mir dies an?" Da ich bisher immer in den Spiegel schauen kann und somit mein 
internes Kontrollsystem stimmt, bleibe ich mir sowohl treu, motiviert und handle unabhängig vom 
zu erwartenden Gegenwind. 
 
Als ehemaliger Säckelmeister habe ich einmal einen grossen Staatsmann zitiert: 
 
Einen großen Vorsprung im Leben hat, wer da schon handelt, wo die anderen noch r e-
den. 

John F. Kennedy (1917-63), amerik. Politiker, 35. Präs. d. USA (1961 -63)  
 
Da ich kein besseres Zitat gefunden habe, erlaube ich mir dieses Zitat nochmals zu verwenden.  
 
Als Bezirksammann orientiere ich Sie sehr gerne und gebe Ihnen einen Überblick zu unseren Tä-
tigkeiten im laufenden Jahr. 
 
Rückblick 2019 
 
Ratsbetrieb 
Im laufenden Jahr hat sich der Bezirksrat zu vierzehn, bis Ende Jahr 2019 sogar fünfzehn ordentli-
chen Ratssitzungen getroffen. Jede ressortverantwortliche Bezirksrätin und jeder ressortverant-
wortliche Bezirksrat arbeiten weitgehend autonom in ihrem/seinem Ressort. 
 
An der Finanzkommissionssitzung wurde zusammen im Beisein der Rechnungsprüfungskommis-
sion der Voranschlag 2020 (welcher in dieser Botschaft abgebildet ist) erarbeitet. 
 
Dieses Jahr haben wir auch eine Klausurtagung durchgeführt. Hierbei wurde die strategische Aus-
richtung des Bezirks in verschiedenen Themen beleuchtet und festgelegt. Diese Sitzung war ein 
zusätzlicher Aufwand, welcher sich sicherlich gelohnt hat und noch viel mehr für die Zukunft loh-
nen wird. 
 
Nach jeder Ratssitzung verfassen wir "Mitteilungen aus dem Bezirksrat" für den Boten der Ur-
schweiz und die Wochen-Zeitung. Auf unserer Internetseite www.gersau.ch finden Sie die Medi-
enmitteilungen jeweils auch abgebildet. 
  



4

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  
 

4 

Hängige Sachgeschäfte 
Folgende Sachgeschäfte sind noch offen, das heisst noch nicht abgeschlossen: 
 

- Ausbau der Bergstrasse im Bereich Rosenbrücke bis Hostetbrücke * 
- Erneuerung und Kapazitätssteigerung der ARA Gersau ** 
- Wasserversorgung Gersau ** 
- Übernahme der Wasserversorgung Rigi Scheidegg und Rigi Burggeist ** 
- Ufersanierung Strandbad Cholplatz ** 
- Ersatzbau Küffersbrücke ** 

 
 *= Dieses Sachgeschäft wird an der Herbstbezirksversammlung 2019 abgeschlossen. 
 **= Diese Sachgeschäfte werden im Verlauf 2020 abgeschlossen. 
 
Die Umsetzung (frist- und kostengerecht) fordert die zuständigen Ingenieure, Bezirksmitarbeiter 
und Bezirksräte sehr.  
 
Gefahrenpotential Stockbach – Gersauerstock 
Zusammen mit dem Kanton und dem zuständigen Ingenieurbüro Kellerhals+Häfeli AG sind wir 
daran, ein mehrheitsfähiges Sachgeschäft auszuarbeiten. Einige wichtige Schritte konnten bereits 
vollzogen werden. 
 
Sobald eine entsprechende Flurgenossenschaft gegründet ist, können wir ein entsprechendes 
Sachgeschäft vorbereiten. Das Zieljahr 2020 scheint mir sehr realistisch zu sein. 
 
Da der Bund und der Kanton zugesagt haben 79% der Kosten zu übernehmen, ist dieses Sicher-
heitsprojekt für den Bezirk und die betroffenen Grundeigentümer verkraftbar. Gut so zum 1ten! 
 
Finanzielle Unterstützung Altersheim Rosenpark 
Hierzu wird der Bezirksrat zeitnah einen Grundsatzentscheid treffen müssen. Wir sind in diesem 
Bereich in professionellem, gutem und engem Einvernehmen mit dem zuständigen Stiftungsrat. So 
war der Bezirksrat beim Architekturwettbewerb durch Nadja Camenzind und Ueli Camenzind ent-
sprechend vertreten. Insbesondere ist der Stiftungsratspräsident Theo Camenzind ein verlässlicher 
Ansprechpartner. Gut so zum 2ten! 
 
Finanzen 
Hierzu wird unser Säckelmeister Michel Amrein in seinem Ressortbericht mehr aussagen. Oft höre 
ich im Kanton, dass wir ein Vorzeigebezirk/Dorf im finanziellen Bereich sind. In der Tat haben wir 
im Jahr 2009 noch Fr. 2,850 Mio. vom innerkantonalen Finanzausgleich erhalten. Seit 2019 ist der 
Betrag bei null. Das heisst bei unserem Fr. 10 Mio. Budget ist ein Einnahmeanteil von über 28% 
weggebrochen. Dem guten Wirtschaftsgang und den Neuzuzügern sei Dank, dass wir den Steuer-
fuss nicht wesentlich erhöhen mussten und nun sogar auf dieses Jahr eine Steuerfusssenkung 
beantragen können. Gut so zum 3ten! 
 
Bereits im letzten Jahr habe ich mit der neuen (alten) Unabhängigkeit / Freiheit kokettiert. Es gibt 
dümmere Ideen, auch wenn hier nur "Wunsch Vater des Gedankens" ist. 
 
Zur Freiheit hat John F. Kennedy auch eine These, welche für mich heute noch gilt, unter anderem 
für uns Gersauer: 
 

Wenn ich Freiheit sage, dann meine ich damit die Freiheit des einzelnen, seine Geda n-
ken zu lenken und sein eigenes Leben so leben zu dürfen, wie er zu denken und zu l e-
ben wünscht. 
  

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  
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Arbeitsaustritte, Neuanstellungen, befristete Einsätze und Jubiläen im Bezirk Gersau 

Folgende Personen haben im Jahre 2019 ihr Arbeitsverhältnis mit dem Bezirk Gersau beendet: 

 Eros Jaca, Lehrperson der Musikschule, per 31. Januar 2019
 Claudia Hauser, Fürsorgesekretärin, per 30. April 2019
 Ursula Camenzind, Kindergartenlehrperson, per 31. Juli 2019
 Elisabeth Zimmermann, Schulleiterin, per 31. Juli 2019
 Myriam Hunziker, als Mitglied des Pools Klassenassistenz, per 31. Juli 2019
 Thomas (Bondi) Camenzind, Jugendraumleiter, per 30. September 2019

Den Austretenden gebührt ein herzlicher Dank für ihren Einsatz sowie die besten Wünsche für 
ihren weiteren Lebensweg. 

Folgende Personen konnten im Jahre 2019 beim Bezirk Gersau angestellt werden: 

 Ernst Schweizer ab 1. Februar 2019 als Lehrperson der Musikschule
 Sandra Wiget ab 1. Juli 2019 als Fürsorgesekretärin
 Esther Krummenacher ab 1. August 2019 als Schulleiterin
 Claudia Bucher ab 1. August 2019 als Lehrperson
 Andrew Dunscombe ab 1. August 2019 als Lehrperson der Musikschule
 Martina Stämpfli ab 1. August 2019 als Kindergartenlehrperson
 Arlette Röllin ab 19. August 2019 als Mitglied des Pools Klassenassistenz
 Thomas (Bondi) Camenzind ab 1. September 2019 als Mitarbeiter ARA

Der Bezirksrat heisst unsere "Neuen" herzlich Willkommen und wünscht ihnen viel Freude und 
Erfüllung in ihren Tätigkeitsbereichen. 

Folgende Personen leisteten befristete Einsätze: 

 Jörg Camenzind, Lehrperson der Musikschule
 Carlo Carletti, Fürsorgesekretariat
 Daniel Leemann, Strandbadleiter Cholplatz
 Mario Märchy, Lehrperson der Musikschule

Folgende Mitarbeitende des Bezirkes Gersau können im Jahre 2019 ein Dienstjubiläum feiern: 

Josef Camenzind Christian Annen 
Brunnenmeister: Sekundarlehrer: 
25 Jahre 15 Jahre 



5

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  
 

4 

Hängige Sachgeschäfte 
Folgende Sachgeschäfte sind noch offen, das heisst noch nicht abgeschlossen: 
 

- Ausbau der Bergstrasse im Bereich Rosenbrücke bis Hostetbrücke * 
- Erneuerung und Kapazitätssteigerung der ARA Gersau ** 
- Wasserversorgung Gersau ** 
- Übernahme der Wasserversorgung Rigi Scheidegg und Rigi Burggeist ** 
- Ufersanierung Strandbad Cholplatz ** 
- Ersatzbau Küffersbrücke ** 

 
 *= Dieses Sachgeschäft wird an der Herbstbezirksversammlung 2019 abgeschlossen. 
 **= Diese Sachgeschäfte werden im Verlauf 2020 abgeschlossen. 
 
Die Umsetzung (frist- und kostengerecht) fordert die zuständigen Ingenieure, Bezirksmitarbeiter 
und Bezirksräte sehr.  
 
Gefahrenpotential Stockbach – Gersauerstock 
Zusammen mit dem Kanton und dem zuständigen Ingenieurbüro Kellerhals+Häfeli AG sind wir 
daran, ein mehrheitsfähiges Sachgeschäft auszuarbeiten. Einige wichtige Schritte konnten bereits 
vollzogen werden. 
 
Sobald eine entsprechende Flurgenossenschaft gegründet ist, können wir ein entsprechendes 
Sachgeschäft vorbereiten. Das Zieljahr 2020 scheint mir sehr realistisch zu sein. 
 
Da der Bund und der Kanton zugesagt haben 79% der Kosten zu übernehmen, ist dieses Sicher-
heitsprojekt für den Bezirk und die betroffenen Grundeigentümer verkraftbar. Gut so zum 1ten! 
 
Finanzielle Unterstützung Altersheim Rosenpark 
Hierzu wird der Bezirksrat zeitnah einen Grundsatzentscheid treffen müssen. Wir sind in diesem 
Bereich in professionellem, gutem und engem Einvernehmen mit dem zuständigen Stiftungsrat. So 
war der Bezirksrat beim Architekturwettbewerb durch Nadja Camenzind und Ueli Camenzind ent-
sprechend vertreten. Insbesondere ist der Stiftungsratspräsident Theo Camenzind ein verlässlicher 
Ansprechpartner. Gut so zum 2ten! 
 
Finanzen 
Hierzu wird unser Säckelmeister Michel Amrein in seinem Ressortbericht mehr aussagen. Oft höre 
ich im Kanton, dass wir ein Vorzeigebezirk/Dorf im finanziellen Bereich sind. In der Tat haben wir 
im Jahr 2009 noch Fr. 2,850 Mio. vom innerkantonalen Finanzausgleich erhalten. Seit 2019 ist der 
Betrag bei null. Das heisst bei unserem Fr. 10 Mio. Budget ist ein Einnahmeanteil von über 28% 
weggebrochen. Dem guten Wirtschaftsgang und den Neuzuzügern sei Dank, dass wir den Steuer-
fuss nicht wesentlich erhöhen mussten und nun sogar auf dieses Jahr eine Steuerfusssenkung 
beantragen können. Gut so zum 3ten! 
 
Bereits im letzten Jahr habe ich mit der neuen (alten) Unabhängigkeit / Freiheit kokettiert. Es gibt 
dümmere Ideen, auch wenn hier nur "Wunsch Vater des Gedankens" ist. 
 
Zur Freiheit hat John F. Kennedy auch eine These, welche für mich heute noch gilt, unter anderem 
für uns Gersauer: 
 

Wenn ich Freiheit sage, dann meine ich damit die Freiheit des einzelnen, seine Geda n-
ken zu lenken und sein eigenes Leben so leben zu dürfen, wie er zu denken und zu l e-
ben wünscht. 
  

BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019  

5 

Arbeitsaustritte, Neuanstellungen, befristete Einsätze und Jubiläen im Bezirk Gersau 

Folgende Personen haben im Jahre 2019 ihr Arbeitsverhältnis mit dem Bezirk Gersau beendet: 

 Eros Jaca, Lehrperson der Musikschule, per 31. Januar 2019
 Claudia Hauser, Fürsorgesekretärin, per 30. April 2019
 Ursula Camenzind, Kindergartenlehrperson, per 31. Juli 2019
 Elisabeth Zimmermann, Schulleiterin, per 31. Juli 2019
 Myriam Hunziker, als Mitglied des Pools Klassenassistenz, per 31. Juli 2019
 Thomas (Bondi) Camenzind, Jugendraumleiter, per 30. September 2019

Den Austretenden gebührt ein herzlicher Dank für ihren Einsatz sowie die besten Wünsche für 
ihren weiteren Lebensweg. 

Folgende Personen konnten im Jahre 2019 beim Bezirk Gersau angestellt werden: 

 Ernst Schweizer ab 1. Februar 2019 als Lehrperson der Musikschule
 Sandra Wiget ab 1. Juli 2019 als Fürsorgesekretärin
 Esther Krummenacher ab 1. August 2019 als Schulleiterin
 Claudia Bucher ab 1. August 2019 als Lehrperson
 Andrew Dunscombe ab 1. August 2019 als Lehrperson der Musikschule
 Martina Stämpfli ab 1. August 2019 als Kindergartenlehrperson
 Arlette Röllin ab 19. August 2019 als Mitglied des Pools Klassenassistenz
 Thomas (Bondi) Camenzind ab 1. September 2019 als Mitarbeiter ARA

Der Bezirksrat heisst unsere "Neuen" herzlich Willkommen und wünscht ihnen viel Freude und 
Erfüllung in ihren Tätigkeitsbereichen. 

Folgende Personen leisteten befristete Einsätze: 

 Jörg Camenzind, Lehrperson der Musikschule
 Carlo Carletti, Fürsorgesekretariat
 Daniel Leemann, Strandbadleiter Cholplatz
 Mario Märchy, Lehrperson der Musikschule

Folgende Mitarbeitende des Bezirkes Gersau können im Jahre 2019 ein Dienstjubiläum feiern: 

Josef Camenzind Christian Annen 
Brunnenmeister: Sekundarlehrer: 
25 Jahre 15 Jahre 
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Luzi Küttel Claudia Betschart 
Werkdienstleiter: Bibliothekarin: 
15 Jahre 10 Jahre 

Margrith Rohrer 
Fachperson IF: 
10 Jahre 

Herzlichen Dank für diesen langjährigen Einsatz zugunsten der Behörden und der Bevölkerung 
von Gersau. 

Dank und Wünsche 

Gerne danke ich Ihnen, liebe Gersauerinnen und Gersauer, für das Vertrauen. Ebenfalls danke ich 
meinen Ratskolleginnen und meinen Ratskollegen, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Ver-
waltung, dem Bezirkspersonal für ihren Einsatz zugunsten unseres Bezirkes. 

"Gersau bleibt Gersau, 
ein freies Volk, 
ein freies Land" 

Ihr Bezirksammann 

Thomas Rieben 
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Finanzen 
Säckelmeister Michel Amrein 

 
Sehr geehrte Gersauerinnen und Gersauer  
 
Bereits zum zweiten Mal darf ich Ihnen als Säckelmeister den Voranschlag präsentieren. Die mo-
mentane wirtschaftliche Lage des Bezirks hat sich auch in diesem Jahr weiter verbessert und wir 
verfügen über ein veritables Eigenkapitalpolster. Es ist im heutigen wirtschaftlichen Umfeld und auf 
die Grösse unseres Bezirks gemünzt weder notwendig noch sinnvoll ein Eigenkapitalpolster von 
über Fr. 8 Mio. zu haben. Obwohl es in dieser Hinsicht weder eine Empfehlung noch eine konkrete 
Orientierungsnorm gibt, so erachtet der Bezirksrat in Zusammenarbeit mit dem Finanzdepartement 
des Kantons Schwyz eine Eigenkapitalgrenze von Fr. 3.5 Mio. als realistisch. Dies bedeutet, dass 
es an der Zeit ist, dem Bürger etwas in Form einer Steuersenkung zurückzugeben. Der Bezirksrat 
hat wiederum auch in dieser wirtschaftlich guten Zeit diszipliniert budgetiert und konsequent die 
nötigen von den wünschenswerten Ausgaben getrennt. Das Ihnen vorliegende Budget wurde auf-
grund der Erfahrungen des letzten und der letzten Jahre auf der Einnahmenseite wiederum opti-
mistisch budgetiert. Im Zusammenspiel von disziplinierter Einstellung von Kosten und optimisti-
scheren zukünftigen Einnahmeszenarien gelang es dem Bezirksrat ein Budget zu gestalten, wel-
ches eine Steuersenkung um 10 Einheiten von 220 Einheiten auf 210 Einheiten ermöglicht. Diese 
Steuersenkung wird von Ihrem Säckelmeister zu 100% unterstützt, insofern es auch einem erklär-
ten Ziel des Bezirksrates entspricht. 
 
Ich präsentiere Ihnen den Finanzplan von 2021 – 2023. Im Budgetjahr 2020 wird der aktuelle 
Steuerfuss von 220 Einheiten auf 210 Einheiten gesenkt. Auch in den Finanzplanjahren 2021 – 
2023 wird mit dem Steuerfuss von 210 Einheiten gerechnet. Die Gründe liegen darin, dass wir uns 
diese Steuersenkung auch ohne die zusätzlichen Kantonsmittel aus dem innerkantonalen Finanz-
ausgleich leisten und unseren Haushalt zu 100% aus eigener Kraft tragen können. Es ist an der 
Zeit, die schon letztes Jahr angedeutete Steuerfusssenkung durchzuführen und dem Bürger etwas 
zurückzugeben. Die Anhäufung von Eigenkapital erachtet der Bezirksrat als nicht sinnvoll und ist 
nachhaltig abzubauen. Eine Steuerfusssenkung von 10 Einheiten bedeutet gemäss den heutigen 
Zahlen, dass wir am Ende des Finanzplanes 2023 noch ein Eigenkapital von ca. Fr. 3.67 Mio. ha-
ben. Für die Grössenordnung unseres Bezirks ist dieses angestrebte Eigenkapital ideal. Dieses 
Eigenkapital werden wir auch benötigen weil,… 
 
… der Finanzplan für 2021 bis 2023 sportlich ist. 
… wir auch künftig nicht mit Ausgleichszahlungen aus dem innerkantonalen Finanzausgleich rech- 
 nen können. 
… die Einnahmen des Steuersubstrates für 2020 mit einem Wachstum von über 2% statt wie bis-

her 1% - 1,5% (resp. 4% im letzten Jahr) voranschlagt sind. Die Erkenntnisse aus den aktuellen 
Steuerzahlen haben uns hierzu bewogen. 

... der Finanzplan ab 2023 immer noch keinen ausgeglichenen Voranschlag präsentiert. Das 
heisst wir geben mehr aus, als wir einnehmen. 

 
Somit präsentiere ich Ihnen heute das Budget 2020, den Finanzplan bis 2023 und die daraus re-
sultierende Steuerfussempfehlung. 
 
Allgemeine Bemerkungen 
 
Der Voranschlag 2020 rechnet mit einem Aufwand von Fr. 10'770'000.00 (2019: Fr. 11'068'000.00) 
und einem Ertrag von Fr. 9'810'300.00 (2019: Fr. 10'284'200.00.) Daraus resultiert ein Aufwand-
überschuss von Fr. 959'700.00 (2019: Fr. 783'800.00). 
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her 1% - 1,5% (resp. 4% im letzten Jahr) voranschlagt sind. Die Erkenntnisse aus den aktuellen 
Steuerzahlen haben uns hierzu bewogen. 
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heisst wir geben mehr aus, als wir einnehmen. 

 
Somit präsentiere ich Ihnen heute das Budget 2020, den Finanzplan bis 2023 und die daraus re-
sultierende Steuerfussempfehlung. 
 
Allgemeine Bemerkungen 
 
Der Voranschlag 2020 rechnet mit einem Aufwand von Fr. 10'770'000.00 (2019: Fr. 11'068'000.00) 
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überschuss von Fr. 959'700.00 (2019: Fr. 783'800.00). 
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Ertrag 
 
Für die ordentlichen Steuern natürlicher Personen (Konto 900.400.00) budgetieren wir einen Steu-
erertrag von Fr. 5'060'000.00. Dieser Betrag setzt sich aus den Erfahrungen der letzten Jahre und 
dem geplanten Wachstum von über 2% der effektiven Rechnungsstellung des laufenden Steuer-
jahres zusammen. In den Folgejahren gehen wir von einem Wachstum von 1% aus. 
 
Aufwand 
 
Der Gesamtaufwand wird im Jahr 2020 um Fr. 298'000.00 von Fr. 11'068'000.00 auf  
Fr. 10'770'000.00 sinken. Dies ist eine Senkung der Kosten und zeigt den Willen des Bezirksrates 
auf die veränderte Situation zu reagieren und kostenbewusst das Budget zu gestalten. 
 
Aufwandübersicht: 
LAUFENDE RECHNUNG 
ZUSAMMENZUG – AUFWAND 

Voranschlag 
2020 

Voranschlag 
2019 

Differenz 

 TOTAL 10'770'000 11'068'000 - 298'000 
0 Allgemeine Verwaltung 1'375'000 1'286'400 88'600 
1 Öffentliche Sicherheit 379'900 457'100 - 77'200 
2 Bildung 3'505'300 3'600'200 - 94'900 
3 Kultur und Freizeit 341'500 401'300 - 59'800 
4 Gesundheit 341'700 309'900 31'800 
5 Soziale Wohlfahrt 1'766'800 1'802'800 - 36'000 
6 Verkehr 980'300 1'001'300 - 21'000 
7 Umwelt und Raumordnung 1'822'400 1'949'600 - 127'200 
8 Volkswirtschaft 101'700 99'400 2'300 
9 Finanzen und Steuern 155'400 160'000 - 4'600 

 
Ausblick 
 
Als Säckelmeister ist mir wichtig, dass wir auch in wirtschaftlich guten Zeiten haushälterisch mit 
unseren Finanzen umgehen. Heute können wir eine Steuersenkung beantragen. Im nächsten Jahr 
werden uns die Anpassungen der Gebühren stark beschäftigen. Die Gebühren finanzieren unsere 
spezialfinanzierten Bereiche Wasser, Abwasser, Feuerwehr und die Abfallbewirtschaftung. Bereits 
heute können wir zwei Tendenzen ausmachen. Die Gebühren für die Abfallbewirtschaftung, die 
Feuerwehrbeiträge auf Gebäuden und das Wasser können teilweise markant gesenkt werden. 
Beim Wasser ist dies insofern auch schön zu sehen, dass diese Gebührensenkung auch mit den 
grossen Investitionen und der Inbetriebnahme des neuen Pumpwerkes möglich sein werden. Dies 
dank der vorausschauenden Gebührenpolitik unserer Vorgänger. Bei den Abwassergebühren wird 
dies anders aussehen. Hier steht unsere Finanzierung auf schiefen Beinen und es klafft ein mar-
kantes Finanzierungsloch. Eine signifikante Erhöhung dieser Gebühren wird unumgänglich sein, 
um unsere Betriebskosten und unsere grossen Investitionen zu finanzieren. 
Wenn man sich dies so überlegt, so scheint es doch einen Widerspruch zu geben zwischen der 
Steuerfusssenkung, der Senkung von teils spezialfinanzierten Gebieten und einer markanten Er-
höhung der spezialfinanzierten Abwasserentsorgung. Ich höre viel "Aber das kommt doch aus dem 
gleichen Topf und schlussendlich bezahlt es ja doch der Steuerzahler!" Dieser vereinfachten Be-
trachtungsweise antworte ich mit "Ja". Allerdings sind eben diese Bereiche von Gesetzes wegen 
eigen (spezial) finanziert und müssen dementsprechend aus den eigenen Einnahmen finanziert 
werden. Das heisst die jeweiligen Bereiche müssen selbsttragend sein, belasten aber auch im Ge-
genzug nicht unser "ordentliches" Budget. Ein Einschuss aus den ordentlichen Steuererträgen 
wäre möglich, ist aber nicht vorgesehen, da das Prinzip der Verursacherfinanzierung verletzt wird. 
Vor einer "Finanzspritze" müssten sämtliche anderen Möglichkeiten ausgeschöpft worden sein. 
Zudem wird die Finanzierungsgrundproblematik nicht gelöst. Es ist unumgänglich, dass wir auch 
diesen Bereich in den Griff bekommen – mit Verstand und Weitsicht. 
 
Ihr Säckelmeister 
Michel Amrein 
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Schlussabrechnung über den 
Rahmen-Verpflichtungskredit über Fr. 1'326'500.00 für 
den Ausbau der Gschwendstrasse im Bereich Rosen-
brücke bis Hostetbrücke. 

 
1. Ausgangslage 
 
An der Urnenabstimmung vom 18. Mai 2014 hat der Stimmbürger den Rahmen-Verpflichtungs-
kredit über Fr. 1'326'500.00 für den Ausbau der Gschwendstrasse von der Rosenbrücke bis zur 
Hostetbrücke, gutgeheissen. 
 
2. Projektausführung 
 
Projektinhalte 
Die vorgegebenen Projektinhalte mit der mindestens 4.50m breiten Strasse, ohne Trottoir, konnten 
erfüllt werden. Ab der Rosenbrücke wurde bergseitig eine Fussgängermarkierung angebracht. Der 
Wanderweg beim Stockli wurde in das Projekt aufgenommen und ist heute mit der erstellten Trep-
pe gut begehbar.  
 
Die geplante neue Sammelstelle für die Kehrichtentsorgung für die Gebiete "Stockli" und "Acher" 
konnte nur teilweise realisiert werden, da diese ausserhalb der Bauzonen nicht bewilligungsfähig 
war.  
 
Die ca. 50-jährige Wasserleitung aus Asbestzementrohren wurde von der Rosenbrücke bis zur 
Eggistrasse erneuert. Ein Steuerkabel war mit der heutigen digitalen Technik nicht mehr nötig. 
 
Die Beleuchtung wurde auf der ganzen Länge mit neuen LED-Leuchten ausgestattet. 
 
Die nötigen Landerwerbe bei der Gschwendstrasse im Dorf, beim Rotacher sowie im Stockli konn-
ten wie geplant vollzogen werden. Den Grundeigentümern – Besten Dank für die Abtretung des 
nötigen Landes für den Strassenbau.  
 
Das planende Ingenieurbüro wurde aufgrund einer durchgeführten Submission bestimmt. Neue 
Planer, neue Ideen, so galt es gemeinsam festzulegen, wie das Detailprojekt geplant und ausge-
führt wird. Wie sich bei der Aufstellung der Mehr- und Minderkosten zeigt, waren viele kosteninten-
sive Projektentscheide nötig. Das ausgeführte Strassenprojekt entspricht von der Bauart her einem 
Umbau. Die bestehende Strasse wurde verbreitert, neue Randabschlüsse und wo nötig Mauern 
wurden wie geplant erstellt. Das Gesamtresultat kann sich sehen lassen. Die neue Strasse erfüllt 
ihren Zweck vollauf. 
 
Etappierung 
Die Etappierung wurde wie geplant vollzogen, allerdings ohne zeitlichen Unterbruch. Sofort nach 
der Fertigstellung der 1. Bauetappe im Sommer 2016, zwischen Rosenbrücke bis Abzweigung 
Eggistrasse, wurde nach den Sommerferien mit der 2. Bauetappe ab Abzweigung Eggistrasse bis 
Hostetbrücke (Umfahrung über Stockli) gestartet. 
An dieser Stelle ist den Eigentümern der Eggistrasse, dem Eigentümer des Verbindungsweges 
Eggistrasse – Stocklistrasse und den Eigentümern der Stocklistrasse zu danken. Sie haben un-
eigennützig ermöglicht, dass ihre Strassen und Wege als Umfahrungsroute benützt werden konn-
ten. Die nötigen Kosten für die Fahrbarkeit der Umfahrung, wie auch der laufende Unterhalt waren 
verhältnismässig und der ganzen Sache dienlich. Ebenfalls besten Dank an die Bewohner der 
Bläuistrasse, die den Mehrverkehr während der 1. Etappe auf sich genommen haben.  
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Hangrutsch 
Im Bereich unterhalb des Stockli hat sich im Verlauf der Bauarbeiten aufgrund der Bodenverhält-
nisse, zusammen mit den ungünstigen Witterungsverhältnissen (starker Regen über das Wochen-
ende) ein Hangrutsch ereignet. Nebst der Gschwendstrasse war auch die Stocklistrasse davon 
betroffen. Die Mehrkosten nach Abzug aller Fremdleistungen betragen zu Lasten des Projektes  
Fr. 85'300.00. 
 
Mehrkosten 
Nebst der Position Hangrutsch fällt bei den Mehrkosten die Position der Mauersteine ins Gewicht. 
Die Ausführung der Mauersteine mit Mehrkosten von Fr. 55'000.00 wurde nicht in Nagelfluh, son-
dern in Kalkstein verfugt ausgeführt. Eine weiterer gewichtiger Kostenpunkt waren die nötigen An-
passungen der Hausvorplätze, die sich mit Fr. 35'000.00 zu Buche geschlagen haben.  
 
3. Kostenzusammenstellung 
 
Kredit vom 18. Mai 2014  Fr. 1'326'500.00 
Abrechnung nach obiger Aufstellung  Fr. 1'488'783.10 
Überschreitung des bewilligten Kredites  Fr. 162'283.10 
 
Rückfluss von Dritten  Fr.  12'500.00 
 
Die Überschreitung des Kredites ist zu mehr als zur Hälfte auf den Hangrutsch zurück zu führen. 
Für ein Projekt mit diesen Begleitumständen (Ausbau bestehende Strasse) ist die Kostenabwei-
chung von 12.23% begründbar und liegt nach Abzug der Mehrkosten wegen des Hangrutsches bei 
noch 6% der Bausumme.  
 
4. Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat die Schlussabrechnung zum Sachgeschäft Ausbau der 
Gschwendstrasse im Bereich Rosenbrücke bis Hostetbrücke geprüft und beantragt, die Schlussab-
rechnung über den Rahmen-Verpflichtungskredit für den Ausbau der Gschwendstrasse im Bereich 
Rosenbrücke bis Hostetbrücke zu genehmigen. 
 
5. Antrag des Bezirksrates 
 
Der Bezirksrat beantragt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürger die Schlussabrechnung zu ge-
nehmigen. 
 
6442 Gersau, 18. Oktober 2019 
 
 IM NAMEN DES BEZIRKSRATES GERSAU 
 Der Bezirksammann: Thomas Rieben 
 Der Landschreiber: Peter Nigg 
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Rechnung Budget Neue
Nachkredite zu Lasten der 2019 2019 Nachkredite Begründung
Laufenden Rechnung 2019

Laufende Rechnung

012 Exekutive (Bezirksbehörde)
310.00 Büromaterial, Inserate, Publikationen 1'239.05 200.00 1'039.05 Inserate für Grabräumungen
317.10 Klausurtagung 1'333.90 0.00 1'333.90 Durchgeführte Klausurtagung im Ibrig (nicht budgetiert)
319.00 übriger Sachaufwand 2'922.00 1'900.00 1'022.00 Mehraufwand Rechtsberatung

029 Bauverwaltung
318.02 Rechtsberatung 5'328.45 4'000.00 1'328.45 Erhöhte Beschwerdetätigkeit

141 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement
315.00 Unterhalt Maschinen, Geräte, Ausrüstung 1'953.25 100.00 1'853.25 Material für Anhängerausbau; Reparatur an Anhänger

Fahrzeuge

160 Zivilschutz
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 3'349.47 0.00 3'349.47 Trockenklosetts für Schutzraum (Rosenpark)
314.00 Unterhalt OSO-Anlage 3'740.95 0.00 3'740.95 Periodische Kontrolle der elektr. Installationen und

Mängelbehebung; Heizregister korrekt anschliessen

218 allgemeine Schuldienste
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 5'310.95 4'000.00 1'310.95 Bremsscheiben am Schulbus ersetzen

240 Schulliegenschaften und Anlagen
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 6'009.15 4'600.00 1'409.15 Umstellung des Beameranschlusses von analog

auf digital

300 Kulturförderung
365.00 Beiträge an private Institutionen und Vereine 9'066.35 7'000.00 2'066.35 Instrumentenmiete von Stradivari-Stiftung; Cantando

Gemeinschaftskonzert

345 Strandbad Cholplatz
309.00 übriger Personalaufwand, Aus- und 2'082.00 0.00 2'082.00 Stelleninserate

Weiterbildung
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 5'275.40 1'400.00 3'875.40 Sanierung infolge Schimmelbefall

346 Strandbad Kindli
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 28'180.50 24'800.00 3'380.50 Unerwartete Rasenpflege; Mehraufwand Sprungturm-

Sanierung
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 11'421.55 5'500.00 5'921.55 Mehraufwand Sanierung Floss

349 Quaianlage und Seebühne
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 14'043.05 12'800.00 1'243.05 Mehraufwand bei Seebühnen-Beleuchtung

Traktandum 2 Genehmigung von Nachkrediten zu Lasten der Laufenden Rechnung 2019

BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
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Rechnung Budget Neue
Nachkredite zu Lasten der 2019 2019 Nachkredite Begründung
Laufenden Rechnung 2019

BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU

589 übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung
318.02 Gutachten und Rechtsberatung 9'067.70 6'000.00 3'067.70 Erhöhte Beschwerdetätigkeit

620 Bezirksstrassen
314.10 Unterhalt Strassen, Mauern, Brücken 52'605.40 42'300.00 10'305.40 Notwendige Felssicherung bei Acherhölle
318.30 Umsetzung Tempo 30-Zone 15'160.20 0.00 15'160.20 Abschlussarbeiten konnten erst im Frühling 2019

ausgeführt werden

621 öffentliche Parkplätze
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'669.05 0.00 1'669.05 Realisierung des Zweiradparkplatzes
314.00 Unterhalt Liegenschaft, Parkplätze 2'758.20 1'400.00 1'358.20 Notwendige Erneuerung von Beschilderungen

701 Wasserversorgung (Spezialfinanzierung)
312.00 Energie, Wasser, Heizung 14'714.55 10'000.00 4'714.55 Mehrverbrauch infolge Einstellung der Pumpen-

steuerung

710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung)
318.50 Leitungskataster 7'444.90 5'000.00 2'444.90 Mehraufwand Nachtrag Leitungskataster

720 Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung)
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 5'107.55 2'000.00 3'107.55 Ersatz öffentlicher Kehrichtkübel

Investitionsrechnung

701 Wasserversorgung
501.01 Erschliessung Ver- und Entsorgung 144'064.20 100'000.00 44'064.20 Dringender Sanierungsbedarf infolge Leitungsbrüche

Total 353'847.77 233'000.00 120'847.77

Antrag des Bezirksrates

Der Bezirksrat beantragt, die Nachkredite der Laufenden Rechnung 2019 zu genehmigen.

IM NAMEN DES BEZIRKSRATES GERSAU
Der Bezirksammann: Thomas Rieben
Der Landschreiber: Peter Nigg
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BEZIRK GERSAU HERBSTGEMEINDE 2019

VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019 RECHNUNG 2018
Übersicht Finanzierung Soll Haben Soll Haben Soll Haben

Ergebnisse

Laufende Rechnung Total Aufwand 10'770'000 11'071'000 10'758'125.86
Total Ertrag 9'810'300 10'284'200 11'182'988.19

Aufwandüberschuss 959'700 786'800
Ertragsüberschuss 424'862.33

Investitionsrechnung Total Ausgaben 1'160'000 2'630'000 3'053'725.01
Total Einnahmen 60'000 60'000 418'598.69

Ab-/Zunahme Nettoinvestitionen 1'100'000 2'570'000 2'635'126.32

Finanzierung Nettoinvestitionen 1'100'000 2'570'000 2'635'126.32
Abschreibungen 1'197'000 1'277'000 1'024'127.32
Saldo Spezialfinanzierungen 211'300 416'800 65'668.92
Aufwandüberschuss lfd. Rechnung 959'700 786'800
Ertragsüberschuss   lfd. Rechnung 424'862.33

Finanzierungsfehlbetrag 651'400 2'496'600 1'251'805.59
Finanzierungsüberschuss

Selbstfinanzierungsgrad          Selbstfinanzierung x 100Selbstfinanzierung x 100 40.78% 2.86% 52.50%
              Nettoinvestitionen

Traktandum 3

BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU RECHNUNG 2018
Konto Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 
10'770'000 9'810'300 11'071'000 10'284'200 10'758'125.86 11'182'988.19

 
 
  ERTRAGS-/AUFWANDÜBERSCHUSS 959'700 786'800 424'862.33
 
 
0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'375'000 425'100 1'286'400 432'000 1'317'890.92 511'724.48

Netto Aufwand 949'900 854'400 806'166.44
 
1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 379'900 218'500 457'100 289'800 442'749.68 314'989.38

Netto Aufwand  161'400 167'300 127'760.30
 
2 BILDUNG 3'505'300 508'200 3'600'200 494'800 3'619'012.37 505'432.35

Netto Aufwand 2'997'100 3'105'400 3'113'580.02
 
3 KULTUR UND FREIZEIT 341'500 57'900 404'300 53'800 269'988.87 59'288.50

Netto Aufwand 283'600 350'500 210'700.37
 
4 GESUNDHEIT 341'700 309'900 265'347.95

Netto Aufwand 341'700 309'900 265'347.95
 
5 SOZIALE WOHLFAHRT 1'766'800 273'500 1'802'800 449'800 1'753'330.95 537'930.33

Netto Aufwand 1'493'300 1'353'000 1'215'400.62
 
6 VERKEHR 980'300 130'700 1'001'300 133'600 1'076'725.89 133'121.51

Netto Aufwand 849'600 867'700 943'604.38
 
7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1'822'400 1'656'800 1'949'600 1'807'900 1'715'216.22 1'611'487.51

Netto Aufwand 165'600 141'700 103'728.71
 
8 VOLKSWIRTSCHAFT 101'700 120'000 99'400 130'000 91'172.90 122'420.00

Netto Ertrag 18'300 30'600 31'247.10
 
9 FINANZEN UND STEUERN 155'400 6'419'600 160'000 6'492'500 206'690.11 7'386'594.13

Netto Ertrag 6'264'200 6'332'500 7'179'904.02

Anteil am Gesamtaufwand

Zusammenzug Laufende Rechnung

VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU RECHNUNG 2018
Konto Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

 
10'770'000 9'810'300 11'071'000 10'284'200 10'758'125.86 11'182'988.19

 
 
  ERTRAGS-/AUFWANDÜBERSCHUSS 959'700 786'800 424'862.33
 
 
0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'375'000 425'100 1'286'400 432'000 1'317'890.92 511'724.48

Netto Aufwand 949'900 854'400 806'166.44
 
1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 379'900 218'500 457'100 289'800 442'749.68 314'989.38

Netto Aufwand  161'400 167'300 127'760.30
 
2 BILDUNG 3'505'300 508'200 3'600'200 494'800 3'619'012.37 505'432.35

Netto Aufwand 2'997'100 3'105'400 3'113'580.02
 
3 KULTUR UND FREIZEIT 341'500 57'900 404'300 53'800 269'988.87 59'288.50

Netto Aufwand 283'600 350'500 210'700.37
 
4 GESUNDHEIT 341'700 309'900 265'347.95

Netto Aufwand 341'700 309'900 265'347.95
 
5 SOZIALE WOHLFAHRT 1'766'800 273'500 1'802'800 449'800 1'753'330.95 537'930.33

Netto Aufwand 1'493'300 1'353'000 1'215'400.62
 
6 VERKEHR 980'300 130'700 1'001'300 133'600 1'076'725.89 133'121.51

Netto Aufwand 849'600 867'700 943'604.38
 
7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1'822'400 1'656'800 1'949'600 1'807'900 1'715'216.22 1'611'487.51

Netto Aufwand 165'600 141'700 103'728.71
 
8 VOLKSWIRTSCHAFT 101'700 120'000 99'400 130'000 91'172.90 122'420.00

Netto Ertrag 18'300 30'600 31'247.10
 
9 FINANZEN UND STEUERN 155'400 6'419'600 160'000 6'492'500 206'690.11 7'386'594.13

Netto Ertrag 6'264'200 6'332'500 7'179'904.02

Anteil am Gesamtaufwand

Zusammenzug Laufende Rechnung

VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019

0

500'000

1'000'000

1'500'000

2'000'000

2'500'000

3'000'000

3'500'000

4'000'000

Allgemeine
Verwaltung

Öffentliche
Sicherheit

Bildung Kultur &
Freizeit

Gesundheit Soziale
Wohlfahrt

Verkehr Umwelt &
Raumordnung

Volkswirt-
schaft

Finanzen &
Steuern

Rechnung 2018

Voranschlag 2019

Voranschlag 2020

 14



15

BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019 RECHNUNG 2018
Artengliederung Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3 AUFWAND 10'770'000 11'068'000 10'758'125.86
 

30 Personalaufwand 4'043'600 4'016'100 3'987'687.92
300 Behörden, Kommissionen und Richter 181'900 181'900 178'685.40
301 Löhne des Verwaltungs- und Betriebspersonals 1'473'900 1'436'000 1'381'707.62
302 Löhne der Lehrkräfte 1'703'900 1'719'100 1'768'710.20
303 Sozialversicherungsbeiträge 254'600 253'900 243'263.85
304 Personalversicherungsbeiträge 292'400 289'500 303'470.70
305 Unfall- und Krankenversicherungsbeiträge 90'200 84'400 54'688.55
306 Dienstkleider, Wohnungs-/Verpflegungszulagen 4'000 6'800 2'980.90
309 übriger Personalaufwand 42'700 44'500 54'180.70

 
31 Sachaufwand 1'958'900 2'233'400 2'291'083.26

310 Büro- und Schulmaterialien, Drucksachen 114'100 109'600 103'184.93
311 Mobilien, Maschinen, Fahrzeuge 134'100 66'700 55'975.37
312 Wasser, Energie, Heizmaterialien 149'200 124'300 140'020.67
313 Verbrauchsmaterialien 51'600 55'400 62'933.84
314 Dienstleistungen Dritter für den baulichen Unterhalt 447'600 717'800 862'434.68
315 Dienstleistungen Dritter für den übrigen Unterhalt 265'000 177'600 178'258.95
316 Mieten, Pachten, Benützungsgebühren 21'400 21'400 21'420.00
317 Spesenentschädigungen 79'700 79'500 70'252.07
318 Dienstleistungen und Honorare 624'500 807'200 729'823.49
319 übriger Sachaufwand 71'700 73'900 66'779.26

 
32 Passivzinsen 41'800 67'100 48'247.80

321 kurzfristige Schulden 3'000 5'000 3'872.70
322 mittel- und langfristige Schulden 25'700 33'600 31'950.00
323 Sonderrechnungen 14'900
329 übrige Zinsen 13'100 13'600 12'425.10

 
33 Abschreibungen 1'248'000 1'338'000 1'085'054.22

330 Finanzvermögen 51'000 61'000 60'926.90
331 Verwaltungsvermögen ordentliche Abschreibungen 1'197'000 1'277'000 1'024'127.32
332 Verwaltungsvermögen zusätzliche Abschreibungen
333 Bilanzfehlbetrag

 
35 Entschädigungen an Gemeinwesen 607'700 779'700 679'901.05

351 Kantone
352 Gemeinden 607'700 779'700 679'901.05

 
36 eigene Beiträge 2'279'900 2'243'600 2'146'031.23

361 Kantone 987'400 898'500 890'037.90
362 Gemeinden 228'200 179'600 191'700.10
363 eigene Anstalten 6'700 4'700 11'303.25
365 private Investitionen 389'600 322'800 286'820.08
366 private Haushalte 668'000 838'000 766'169.90

38 Einlagen in Spezialfinanzierungen und Stiftungen 291'900 84'000 219'320.38
380 Einlagen in Spezialfinanzierungen und Stiftungen 291'900 84'000 219'320.38

39 interne Verrechnungen 298'200 306'100 300'800.00
390 interne Verrechnungen Personal 272'500 272'500 268'800.00
393 interne Verrechnungen Kapitalzinsen 25'700 33'600 32'000.00
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019 RECHNUNG 2018
Artengliederung Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 ERTRAG 9'810'300 10'284'200 11'182'988.19
 

40 Steuern 6'195'200 6'390'100 6'617'930.88
400 Einkommens- und Vermögenssteuern 6'040'000 6'165'000 6'417'647.53
401 Ertrags- und Kapitalsteuern 145'000 215'000 190'059.15
404 Vermögensverkehrssteuern
406 Besitz- und Aufwandsteuern 10'200 10'100 10'224.20

 
41 Regalien und Konzessionen 130'000 140'000 131'876.20

410 Regalien und Konzessionen 130'000 140'000 131'876.20
 

42 Vermögenserträge 181'200 177'500 187'384.80
420 Banken 7'200 5'000 7'200.00
421 Guthaben 10'000 7'000 18'786.10
422 Anlagen des Finanzvermögens
423 Liegenschaftserträge des Finanzvermögens 56'800 56'800 56'594.15
424 Buchgewinne auf Anlagen des Finanzvermögens 83.00
427 Liegenschaftserträge des Verwaltungsvermögens 107'200 108'700 104'721.55
428 Einnahmenüberschuss Investitionsrechnung

43 Entgelte 2'202'000 1'970'300 2'238'296.51
430 Ersatzabgaben 96'500 98'000 107'792.50
431 Gebühren für Amtshandlungen 130'500 212'900 292'475.43
433 Schulgelder 34'500 31'600 30'857.35
434 andere Benützungsgebühren und Dienstleistungen 1'609'800 1'281'800 1'300'488.83
435 Verkäufe 38'400 40'500 45'514.46
436 Rückerstattungen 231'300 248'100 398'262.04
437 Bussen 45'000 40'000 46'972.90
439 übrige 16'000 17'400 15'933.00

 
44 Anteile und Beiträge ohne Zweckbindung 124'700 644'000.00

441 Anteile an Kantonseinnahmen 58'700 91'600.00
444 Kantonsbeiträge 552'400.00
449 Übrige Beiträge 66'000

 
45 Rückerstattungen von Gemeinwesen 59'100 58'800 79'503.95

450 Bund
451 Kantone 33'100 36'100 48'836.70
452 Gemeinden 26'000 22'700 30'667.25

 
46 Beiträge für Eigene Rechnung 539'300 740'600 698'206.55

460 Bund 41'100 24'688.45
461 Kantone 539'300 699'500 673'518.10
469 übrige

48 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen und Stiftungen 80'600 500'800 284'989.30
480 Entnahmen aus Spezialfinanzierungen und Stiftungen 80'600 500'800 284'989.30

 
49 interne Verrechnungen 298'200 306'100 300'800.00

490 interne Verrechnungen Personal 272'500 272'500 268'800.00
493 interne Verrechnungen Kapitalzinsen 25'700 33'600 32'000.00
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
Konto Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 1'375'000 425'100 1'286'400 432'000 1'317'890.92 511'724.48
 
011 Legislative (Bezirksgemeindeversammlung) 28'100 27'300 28'881.03
300.00 Rechnungsprüfungskommission 7'300 7'300 7'300.00
301.00 Besoldung Personal 1'900 1'600 1'593.40
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 100 300 59.70
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 14.15
309.00 übriger Personalaufwand, Aus- & Weiterbildung, 1'000 1'260.40

Anlässe, Inserate
310.00 Drucksachen, Inserate 9'000 8'700 10'608.75
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 16.30
318.00 Porti, Verwaltungskosten 5'700 4'100 5'493.28
318.10 Externe Revisionsstelle 2'000
319.00 übriger Sachaufwand 3'100 3'300 2'535.05
 
012 Exekutive (Bezirksbehörde) 218'400 20'500 210'400 20'500 209'051.63 20'500.00
300.00 Entschädigung Bezirksrat 162'000 162'000 160'355.40
300.10 Entschädigung Personalkommission 800 800 800.00
301.00 Besoldung Personal 2'700 2'700 2'700.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 12'800 12'800 11'862.30
305.00 Unfallversicherung 700 500 728.40
309.00 übriger Personalaufwand, Aus- & Weiterbildung 4'000 200 1'947.10
310.00 Büromaterial, Inserate, Publikationen 200 200 120.00
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 12'000 11'300 14'206.85
318.00 Ehrenausgaben, Gutachten, Jungbürgerfeier 15'000 15'500 12'298.30
318.01 Auslagen anl. Zusammenarbeit mit Nachbargemeinden 300
318.02 Fronleichnam 1'000 1'500 103.95
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 700 700 707.13
319.00 übriger Sachaufwand 6'500 1'900 3'222.20
490.00 interne Verrechnung Personalaufwand 20'500 20'500 20'500.00

020 Bezirksverwaltung 927'700 287'200 856'900 287'500 848'310.66 289'866.63
301.00 Besoldung Personal (550%) 569'100 548'100 546'575.93
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 44'100 42'500 41'907.05
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 56'300 54'800 57'285.00
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 17'900 13'000 8'603.50
309.00 übriger Personalaufwand, Aus- & Weiterbildung, 2'400 2'400 3'663.75
  Anlässe, Inserate
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Kopien 17'100 17'500 15'549.80
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'500 3'291.95
311.10 Anschaffung EDV 73.75
315.10 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 500 500 2'038.60
315.20 Unterhalt EDV 157'000 76'200 72'650.75
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 2'300 1'500 1'654.95
318.00 Telefon und Porti 18'500 26'000 17'867.72
318.01 Aufwand für Amtshandlungen und amtliche Dokumente 20'000 20'000 24'232.50
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 800 800 867.71
318.20 Betreibungs- und Gerichtskosten 8'000 6'000 10'946.15
318.30 Reorganisation Archiv, Bücher-Restauration 3'300 36'300 28'633.30
319.00 übriger Sachaufwand 2'400 2'500 2'453.25
352.00 Kostenanteil Zivilstandsamt Innerschwyz 6'500 8'800 10'015.00
431.10 Gebühren und Einbürgerungstaxen 40'000 45'000 42'327.63
436.00 Rückerstattung Betreibungs- und Gerichtskosten 9'000 7'000 13'271.65
436.10 div. Rückerstattungen (Kopien etc.) 8'800 7'400 8'478.35
451.00 Rückerstattung Kanton AHV-Zweigstelle 1'100 1'100 1'125.00
452.00 Rückerstattung anderer Gemeinwesen 11'300 10'000 11'364.00
  Steuereinzug Kirchgemeinden
452.01 Rückerstattung Kirchgemeinde Gersau 8'000 8'000 8'000.00
  für Rechnungsführung
490.00 interne Verrechnung Personalaufwand 209'000 209'000 205'300.00

RECHNUNG 2018VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
Konto Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

RECHNUNG 2018VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019

029 Bauverwaltung 125'900 60'000 129'400 66'600 164'199.60 145'481.25
300.00 Entschädigung Baukommission 1'800 1'800 1'800.00
310.00 Drucksachen, Inserate, Publikationen 303.70
315.20 Unterhalt EDV 2'400 1'753.35
317.00 Spesenentschädigung, Kurse 200 200 388.00
318.00 Honorare Dritter 500 500 882.05
318.02 Rechtsberatung 3'000 4'000 2'762.55
318.11 Baukontrollen etc. / kant. Baubewilligungen 30'000 30'000 65'967.50
319.00 übriger Sachaufwand 400 500 342.45
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 90'000 90'000 90'000.00
431.00 Baubewilligungen und übrige Gebühren 60'000 66'600 145'481.25

060 Liegenschaften "Villa Flora" und
Altes Rathaus 74'900 57'400 62'400 57'400 67'448.00 55'876.60

301.00 Besoldung Personal (12%) 8'900 9'300 7'392.50
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 700 700 572.90
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 200 200 52.65
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 2'300 1'100 1'731.90
312.00 Energie, Wasser, Heizung 17'000 14'100 15'693.40
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 300 400 306.30
314.00 Unterhalt Liegenschaften 16'100 7'900 11'308.30
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 7'800 5'300 4'880.00
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 400 200 414.00
318.00 Telefon, Abwasser- und Kehrichtgebühren 1'200 1'700 1'609.45
318.10 Sachversicherungen 5'000 5'000 4'979.70
319.00 übriger Sachaufwand 400 500 1'106.90
331.00 ordentliche Abschreibungen 14'300 15'500 16'800.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 300 500 600.00
427.00 Liegenschaftserträge 53'500 53'500 51'620.00
434.00 Benützungsgebühren 3'000 3'000 3'500.00
436.00 div. Rückerstattungen 900 900 756.60

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 379'900 218'500 457'100 289'800 442'749.68 314'989.38

100 Vermessung 500 3'000
318.00 Nachführen Grundbuch, Vermessung 500 3'000

102 Grundbuchbereinigung 500 25'000 500 30'000 646.00 25'088.68
318.00 Grundbuch und Wegrodel 500 500 646.00
436.00 Rückerstattung Dritter 25'000 30'000 25'088.68

103 Betreibungswesen 16'000 13'500 15'770.00
352.00 Kostenanteil Betreibungsamt Brunnen 16'000 13'500 15'770.00

107 Wirtschaftswesen 12'700 13'100 12'256.20
410.00 Betriebs- und Alkoholverkaufsbewilligungen 10'000 10'000 9'576.20
431.00 Verlängerungsgebühren 2'700 3'100 2'680.00

120 Vermittler/Schlichtungsstelle 12'800 9'200 12'510.75
301.00 Besoldung Mieterschlichtungsbehörde 7'800 5'300 7'755.50
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 600 400 345.80
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 200 100 46.55
319.00 übriger Sachaufwand 200 433.25
352.00 Kostenanteil Vermittleramt Ingenbohl 4'000 3'400 3'929.65

121 Staatsanwaltschaft Innerschwyz 38'600 59'500 31'934.50
352.00 Staatsanwaltschaft Innerschwyz 38'600 59'500 31'934.50

122 Bezirksgericht 135'700 45'000 146'400 40'000 137'014.66 48'862.90
301.00 Besoldung Personal (54%) 82'200 97'200 82'499.75
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 6'400 7'500 6'245.95
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 8'200 6'400 6'910.20
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 2'100 2'500 1'314.05
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310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 5'500 4'500 5'476.31
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen und Geräte 1'017.80
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 200 200 161.55
318.00 Untersuchungskosten, Telefon etc. 15'000 12'000 17'348.00
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 100 100 41.05
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 16'000 16'000 16'000.00
436.00 div. Rückerstattungen 1'890.00
437.00 Einnahmen Gerichts- und Verfahrenskosten 45'000 40'000 46'972.90

140 Feuerwehr (Spezialfinanzierung) 134'600 134'600 202'000 202'000 223'398.75 223'398.75
300.00 Entschädigung Kommission 800 800 800.00
301.00 Besoldung Feuerwehrkorps und Feuerschauer 35'000 35'000 32'562.50
301.10 Bezirksführungsstab 500 1'000 180.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 200 100 212.30
305.00 Unfallversicherung 400 100 386.10
306.00 Uniformen und Dienstanzüge (Überkleider) 4'000 6'800 2'980.90
309.00 übriger Personalaufwand (Kurse etc.) 14'800 14'000 15'058.20
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 1'000 900 584.75
311.00 Anschaffung Korpsmaterial, Geräte, Fahrzeug 5'700 5'600 10'964.22
311.10 Anschaffung EDV 1'000
312.00 Energie, Wasser, Heizung 1'800 400 411.85
313.00 Treibstoff, Verbrauchsmaterial, Lösch- und 2'500 3'100 4'947.16

Bindemittel etc.
314.00 Unterhalt Feuerwehrlokal 3'000 25'000 3'448.60
315.00 Unterhalt Maschinen, Geräte, Ausrüstung, Fahrzeuge 6'500 6'500 8'361.90
315.10 Unterhalt EDV 800 800 839.00
318.00 Telefon- und Alarmanlagen, Kehricht, Porti 7'600 7'000 7'273.26
318.10 Sachversicherungen inkl. Fahrzeuge 4'800 4'800 4'824.49
319.00 übriger Sachaufwand, Verbandsbeiträge 1'100 1'600 1'267.00
329.00 Skonto auf Feuerwehrersatzabgaben 200 200 69.50
330.00 Abschreibungen von Feuerwehrersatzabgaben 1'000 1'000 668.35
331.00 ordentliche Abschreibungen 9'300 13'600 13'200.40
363.00 Hydrantenbeitrag an Wasserversorgung 6'700 4'700 11'303.25
380.00 Einlage in Spezialfinanzierung 42'900 77'955.02
390.00 interne Verrechnung Personal 25'700 25'700 24'800.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 200 400 300.00
430.00 Feuerwehr-Pflichtersatzabgabe 96'500 98'000 107'792.50
431.01 Feuerwehrsteuer auf Gebäude 27'500 98'000 101'677.55
436.00 div. Rückerstattungen 3'000 3'000 10'928.70
461.00 Kantonsbeitrag 3'000 3'000 3'000.00
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 4'600

141 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement 10'800 2'800 3'704.01
301.00 Besoldung Personal 600 700 575.00
309.00 übriger Personalaufwand (Kurse etc.) 2'200 1'300 2'190.00
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 6'500
313.00 Verbrauchsmaterial 600
315.00 Unterhalt Maschinen, Geräte, Ausrüstung, Fahrzeuge 100 100 81.65
318.00 Telefon- und Alarmanlagen, Porti 800 700 775.15
318.10 Sachversicherungen 17.21
319.00 übriger Sachaufwand 65.00

150 Militär 4'000 4'000 3'750.00
365.00 Beitrag an Schützenverein Gersau 4'000 4'000 3'750.00

160 Zivilschutz 26'400 1'200 16'200 4'700 14'021.01 5'382.85
301.00 Besoldung Personal 2'200 2'200
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 200 200
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 100 100
311.00 Anschaffung Mobilien, Maschinen, Geräte 145.70
312.00 Energie, Wasser, Heizung 1'900 2'100 1'687.00
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 100 100 179.75
314.00 Unterhalt OSO-Anlage 10'000 150.00
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315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 308.90
318.00 Telefon, Porti etc. 800 1'200 2'011.95
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 2'900 2'900 2'934.51
318.20 Bezirksübungen, Rapporte, Aktivfälle 1'000 500 503.05
331.00 ordentliche Abschreibungen 2'100 1'800 1'100.15
390.00 interne Verrechnung Personal 5'000 5'000 5'000.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 100 100
434.00 Benützungsgebühren 1'200 1'200 1'180.00
436.00 Rückerstattungen 702.85
460.00 Bundesbeiträge 3'500 3'500.00

2 BILDUNG 3'505'300 508'200 3'600'200 494'800 3'619'012.37 505'432.35

200 Kindergarten 318'400 77'600 358'200 57'100 333'476.40 57'217.65
302.00 Besoldung Lehrkräfte (248% - 40 Schüler) 258'500 287'900 272'635.70
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 18'600 22'300 20'553.00
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 24'000 28'800 26'144.65
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 6'100 7'500 4'346.05
310.00 Büro- und Schulmaterial, Lehrmittel 6'500 6'500 4'375.95
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'400 1'400 1'696.00
317.00 Schulreisen, Exkursionen etc. 1'200 1'800 668.60
317.10 Projekttage 1'600 1'600 2'598.00
319.00 übriger Sachaufwand 500 400 458.45
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 5'300 5'300 6'417.65
461.00 Kantonsbeitrag an Besoldung 72'300 51'800 50'800.00

210 Primarschule 1'124'000 196'400 1'115'600 194'800 1'147'987.90 207'650.45
302.00 Besoldung Lehrkräfte (808% - 101 Schüler ) 877'900 882'300 929'954.65
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 68'000 67'800 67'510.05
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 86'000 86'300 95'378.15
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 22'100 22'000 14'103.25
309.00 übriger Personalaufwand 328.00
310.00 Büro- und Schulmaterial, Lehrmittel 30'700 28'700 27'179.53
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 19'100 3'900 2'768.45
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'800 1'200 243.15
317.00 Schulreisen, Exkursionen etc. 5'500 14'200 4'246.20
317.10 Projekttage 10'100 6'400 3'811.27
319.00 übriger Sachaufwand / Schwimmunterricht 2'800 2'800 2'465.20
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 13'900 14'300 22'750.45
461.00 Kantonsbeitrag an Besoldung 182'500 180'500 184'900.00

211 Sekundarstufe I 936'500 151'500 1'004'600 158'400 960'853.29 157'313.85
302.00 Besoldung Lehrkräfte (389% - 32 Schüler) 499'900 488'400 509'145.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 38'700 37'800 38'381.65
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 49'200 48'100 53'405.20
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 12'600 12'000 7'926.40
309.00 übriger Personalaufwand 21.00
310.00 Büro- und Schulmaterial, Lehrmittel 29'800 29'400 23'551.69
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 15'000 19'200 3'534.60
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 3'200 2'300 924.80
317.00 Schulreisen, Exkursionen etc. 2'600 4'300 2'221.30
317.10 Projekttage 5'100 2'800 887.30
319.00 übriger Sachaufwand 800 800 595.85
352.00 Schulgelder an andere Schulträger 279'600 359'500 320'258.50
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 10'400 10'400 13'913.85
461.00 Kantonsbeitrag an Besoldung 141'100 148'000 143'400.00

214 Musikschule Gersau 84'100 35'000 75'400 32'600 71'111.95 31'787.35
300.00 Entschädigung Musikschulkommission 800 800 800.00
302.00 Besoldung Lehrkräfte (58%) 67'600 60'500 56'974.85
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 5'200 4'700 4'395.95
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 5'100 4'500 4'286.90
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 1'700 1'600 378.15
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309.00 übriger Personalaufwand 200 200 1'282.65
310.00 Schulmaterial, Lehrmittel und Drucksachen 100 100
311.00 Anschaffung Mobiliar, Geräte, Instrumente 500 300 200.85
315.00 Unterhalt Mobiliar, Geräte und Instrumente 500 500 470.00
317.00 Spesenentschädigung 600 600 600.00
318.00 Telefon und Porti 700 700 637.60
319.00 übriger Sachaufwand 400 200 385.00
365.00 Beitrag an Musikverband 700 700 700.00
433.00 Schulgelder, Elternbeiträge 34'500 31'600 30'857.35
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 500 1'000 930.00

218 allgemeine Schuldienste 226'900 30'200 179'100 28'400 182'249.97 31'783.45
301.00 Besoldung Essensaufsicht (14%) 10'100 11'500 9'474.75
301.10 Besoldung Schulbusfahrer (50%) 33'900 33'900 31'736.55
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 3'400 3'500 3'085.20
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 3'400 3'400 3'261.00
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 1'100 1'100 639.35
309.00 übriger Personalaufwand 800 198.00
311.10 Anschaffung EDV 47'000 3'400 6'647.35
313.00 Verbrauchsmaterial inkl. Treibstoff 3'700 3'100 3'716.27
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 4'800 4'000 5'704.05
315.10 Unterhalt EDV 43'400 38'600 40'735.65
317.00 Schülerverpflegung 36'000 33'000 36'090.00
317.10 Reise- und Spesenentschädigung 100 100
318.00 Schülertransporte 16'500 19'900 17'909.35
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 2'800 2'800 2'865.67
318.20 Auslagen Fotokopierer, Papier, Folien 13'400 13'800 13'632.75
318.30 Telefon und Porti 5'800 4'600 4'619.63
319.00 übriger Sachaufwand (Bücher, Abonnemente, 1'500 1'600 1'934.40

Zeitschriften, Fachliteratur etc.)
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 1'500 1'800 3'019.45
436.01 Elternbeiträge an Verpflegung 26'200 24'100 26'264.00
436.02 Beiträge Dritter an Verpflegung 2'500 2'500 2'500.00

219 Schulverwaltung 132'400 152'400 4'500 150'808.84 1'820.00
300.00 Entschädigung Schulrat 1'800 1'800 1'800.00
301.00 Besoldung Schulrektorat (50%) 61'000 73'100 76'413.97
301.01 Besoldung Sekretariat (40%) 32'300 32'300 35'605.62
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 7'200 8'200 8'247.00
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 9'300 10'500 11'602.20
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 2'400 2'800 1'769.55
309.00 übriger Personalaufwand (Schulungen) 9'400 13'800 8'442.05
310.00 Drucksachen, Büromaterial, Inserate 4'100 5'000 3'969.80
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 290.80
319.00 übriger Sachaufwand 4'900 4'900 2'667.85
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 4'500 1'820.00

220 Sonderschulen 197'100 237'100 213'048.65
352.00 Beitrag an Sonderschulen 197'100 237'100 213'048.65

240 Schulliegenschaften und Anlagen 466'500 17'500 456'800 19'000 540'392.55 17'859.60
301.00 Besoldung Personal (190%) 157'600 150'000 153'318.48
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 12'000 11'400 11'649.70
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 15'500 14'700 16'345.80
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 3'900 3'500 2'392.75
311.00 Anschaffung, Mobiliar, Maschinen, Geräte 7'700 4'600 1'226.05
312.00 Energie, Wasser, Heizung 47'600 42'900 47'221.20
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 6'500 7'000 6'421.66
314.00 Unterhalt Liegenschaften 25'300 26'600 86'233.20
314.10 Unterhalt Anlagen und Spielplätze 2'500 4'500 10'814.70
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 3'500 5'000 1'914.40
316.00 Miete Kugelstossanlage 1'000 1'000 1'000.00
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 600 300 802.50
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318.00 Telefon, Porti, Abwasser, Kehricht 2'200 4'400 4'437.95
318.10 Sachversicherungen 12'200 12'300 12'114.16
331.00 ordentliche Abschreibungen 164'600 163'700 177'900.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 3'800 4'900 6'600.00
434.00 Benützungsgebühren Infrastruktur Schule 13'500 15'000 13'615.60
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 4'000 4'000 4'244.00

290 übriges Bildungswesen 19'400 21'000 19'082.82
301.00 Besoldung Bibliothek (20%) 11'200 11'800 11'191.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 900 900 726.25
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 300 300 161.10
365.10 Beitrag an Schul- und Volksbibliothek 7'000 8'000 7'004.47

3 KULTUR UND FREIZEIT 341'500 57'900 401'300 53'800 269'988.87 59'288.50

300 Kulturförderung 32'100 24'500 100 25'214.36 79.00
300.00 Beitrag an Museumsaufsicht 700 700 480.00
311.00 Anschaffungen für Museum (Museumerneuerung) 3'100 3'525.30
318.00 Bundesfeier 7'000 4'000 4'598.30
318.01 Seenachtsfest 2'700 2'700 2'700.00
318.03 Gersauer Herbst 5'000 5'000 5'000.00
318.04 Caminada-Skulptur (Sternenplatz) 600 600 600.00
365.00 Beiträge an private Institutionen und Vereine 8'000 7'000 8'310.76
365.30 Beitrag an Müller Albert - Gersau Unikum der 4'500

Schweizer Geschichte
365.40 Beitrag an Buchprojekt "Bezirk Gersau - 1818 bis heute" 5'000
435.00 Bücherverkauf des Gedenkjahres "Gersau 2014" 100 79.00

310 Denkmalpflege und Heimatschutz 4'200 5'700 7'600.00
331.00 ordentliche Abschreibungen (Kirchenrenovation) 4'200 5'600 7'500.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen (Kirchenrenovation) 100 100.00

330 Parkanlagen und Wanderwege 76'000 13'600 74'200 9'400 74'460.40 9'714.50
301.00 Besoldung Personal 2'300 4'700 2'212.50
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 200 400
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 100 100 13.95
312.00 Wasserverbrauch öffentlicher Brunnen 2'000 800 3'284.10
314.00 Unterhalt Plätze und Anlagen 53'000 53'000 53'948.00
314.10 Unterhalt und Ausbau Wanderwege 17'800 14'400 14'371.10
314.20 Unterhalt Wasserspiel 600 800 630.75
434.00 Benützungsgebühren (div. Konzessionen) 8'000 8'000 8'049.50
434.10 Benützungsgebühren (Park) 200 200 400.00
461.00 Kantonsbeiträge an Wanderwege 5'400 1'200 1'265.00

340 Sport- und Freizeitanlagen 13'100 13'600 13'375.80
352.00 Beiträge an Sportanlagen Brunnen / Ibach 4'900 5'400 4'919.75
365.00 Beiträge an allgemeine sportliche Zwecke 400 400 700.00
365.10 Free Snow Gersau 7'800 7'800 7'756.05

345 Strandbad Cholplatz 113'400 9'000 166'300 9'000 48'394.80 10'504.50
301.00 Besoldung Aufsicht (100%) 11'300 11'300 11'300.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 900 900 875.75
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 300 300 187.75
309.00 übriger Personalaufwand 2'224.65
310.00 Büromaterial, Inserate 100 100 175.00
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'000 1'200 2'685.05
312.00 Energie, Wasser, Heizung 800 1'100 836.05
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 100 100 442.41
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 2'900 1'400 5'198.15
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 300 300 617.35
318.00 Telefon- und Kehrichtgebühren 500 700 576.30
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 600 600 592.84
319.00 übriger Sachaufwand 100.00
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331.00 ordentliche Abschreibungen 92'400 144'600 22'183.50
393.00 Anteil Kapitalzinsen 2'200 3'700 400.00
435.00 Eintritte Strandbadbenützung 9'000 9'000 10'504.50

346 Strandbad Kindli 52'600 14'000 52'700 14'000 35'792.81 17'190.50
301.00 Besoldung Aufsicht (100%) 14'300 14'300 14'300.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 1'100 1'100 1'108.00
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 400 300 226.20
310.00 Büromaterial, Inserate 100 100 175.00
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 3'000 1'843.75
312.00 Energie, Wasser, Heizung 1'700 1'700 1'767.30
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 300 300 2'150.66
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 5'000 24'800 10'342.90
314.10 Pergola-Erstellung 28'000
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 400 5'500 2'316.40
318.00 Telefon- und Kehrichtgebühren 500 800 659.14
318.10 Sach- und Haftpflichtversicherung 800 800 803.46
319.00 übriger Sachaufwand 100.00
435.00 Eintritte Strandbadbenützung 14'000 14'000 17'190.50

349 Quaianlage und Seebühne 47'200 21'300 63'700 21'300 64'583.00 21'800.00
312.00 Energie und Wasser 3'800 5'200 5'828.95
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 200 200
314.00 Unterhalt Gebäude und Anlagen 1'500 12'800 9'063.30
318.20 Sachversicherungen 500 500 490.75
331.00 ordentliche Abschreibungen 40'200 43'700 47'400.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 1'000 1'300 1'800.00
434.00 Benützungsgebühren (Bootsplätze) 20'800 20'800 21'000.00
434.10 Benützungsgebühren (Quaianlage & Seebühne) 500 500 800.00

350 übrige Freizeitgestaltung 2'900 600 567.70
314.00 Unterhalt Kinderspielplatz 2'400 100 67.70
362.00 Beitrag an Ferienpass etc. 500 500 500.00

4 GESUNDHEIT 341'700 309'900 265'347.95

440 ambulante Krankenpflege 271'200 207'700 176'325.50
365.00 Beitrag an Spitex 150'000 150'000 122'500.00
365.01 Restfinanzierung private Spitex 110'000 50'000 45'386.75
365.10 Beiträge an private Institutionen 200 200 200.00
365.20 Beitrag an Entlastungsdienst für pflegende und 11'000 7'500 8'238.75

betreuende Angebote (SRK)

460 Schulgesundheitsdienst 8'500 9'200 7'892.90
301.00 Besoldung Schulzahnpflegehelferinnen 1'600 1'600 1'440.00
301.10 Besoldung Pediculose-Helferin 700 700 665.85
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 200 200 163.25
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 100 100 15.10
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Kopien 100
318.00 schulärztlicher Dienst 500 600 440.00
318.10 schulzahnärztlicher Dienst 5'400 5'900 5'168.70

490 übriges Gesundheitswesen 47'000 78'000 66'129.55
318.00 Kosten Bezirksarzt 1'000 500 1'104.55
352.00 Kostenbeitrag an Ambulanzwesen 46'000 77'500 65'025.00

491 Seerettungsdienst 15'000 15'000 15'000.00
352.00 Kostenanteil Seerettungsdienst 15'000 15'000 15'000.00
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5 SOZIALE WOHLFAHRT 1'766'800 273'500 1'802'800 449'800 1'753'330.95 537'930.33

500 Sozialversicherungen 706'500 611'000 606'018.40
361.00 Beiträge an die Ergänzungsleistungen 478'800 431'900 414'818.30
362.00 Beiträge an die Pflegefinanzierung 227'700 179'100 191'200.10

(Restfinanzierung KVG)

520 Krankenversicherungen 191'500 166'400 195'493.35
361.00 Beiträge an die Prämienverbilligung 147'700 126'700 155'854.65
361.10 Beiträge an Kostenübernahme KVG 43'800 39'700 39'638.70

540 Jugend 9'700 14'500 9'973.75
300.00 Entschädigung Jugendkommission 800 800 800.00
301.00 Besoldung Personal 7'400 7'000 7'623.80
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 600 500 590.75
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 700 700 770.00
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 200 200 48.10
318.00 Projektkosten 500
318.10 Projekt "Gersauer Jugend politisiert" 4'800
319.00 Betriebskosten Jugendraum 141.10

580 wirtschaftliche Sozialhilfe 593'000 222'000 753'000 392'000 669'841.20 467'621.80
366.10 Schweizerbürger in der Gemeinde 140'000 190'000 171'038.00
366.20 Ausländer in der Gemeinde 420'000 540'000 476'553.20
366.50 Alimentenbevorschussung 33'000 18'000 22'250.00
366.60 Rentenbevorschussung 5'000
436.20 persönliche Rückerstattungen 60'000 70'000 164'950.30
436.30 Rückerstattung AHV-/IV-Renten, EL 22'000 22'000 25'967.65
436.50 Rückerstattung Alimentenbevorschussung 5'000 5'000 8'950.00
461.10 Rückerstattung Kanton 135'000 295'000 267'753.85

581 Asylwesen 73'500 44'000 86'200 50'000 93'105.05 62'324.08
301.00 Besoldung Personal (2%) 1'500 3'600 1'002.25
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 100 300 77.60
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 100 400 305.55
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 100 100 6.40
313.00 Verbrauchsmaterial inkl. Treibstoff 100 100
316.00 Miete für Möbeldepot 400 400 420.00
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 100
319.00 Beschäftigungsprogramm 1'200 1'200
366.00 Unterstützungsbeiträge an Asylanten 70'000 80'000 91'293.25
436.00 div. Rückerstattungen 12'000 15'000 14'612.38
451.00 Rückerstattung Kanton an Asylanten 32'000 35'000 47'711.70

582 Arbeitslosenhilfe 5'000 5'000 5'000 5'000 5'035.45 5'035.45
366.00 Bevorschussung Arbeitslosengelder 5'000 5'000 5'035.45
436.00 Rückerstattung Arbeitslosengelder 5'000 5'000 5'035.45

589 übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung 187'600 2'500 166'700 2'800 173'863.75 2'949.00
300.00 Entschädigung Fürsorgebehörde 1'800 1'800 1'800.00
301.00 Besoldung Personal (80%) 106'800 62'800 58'982.80
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 8'300 4'900 4'600.05
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 10'700 6'300 6'449.40
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 2'700 1'600 986.70
309.00 übriger Personalaufwand, Aus- & Weiterbildung 600 600 4'000.00
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 200 200 27.25
315.00 Unterhalt EDV 1'000 1'416.60
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 200 500 835.50
318.00 Sozialberatung 40'000 70'000 70'000.00
318.02 Gutachten und Rechtsberatung 6'000 6'000 10'327.90
318.20 Reorganisation Archiv 3'784.85
318.30 Sach- und Haftpflichtversicherung 100 100 21.20
365.10 Beiträge an private Institutionen 10'200 10'900 10'631.50
431.00 Gebühren 300 200 309.00
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 2'200 2'600 2'640.00
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
Konto Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

RECHNUNG 2018VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019

6 VERKEHR 980'300 130'700 1'001'300 133'600 1'076'725.89 133'121.51

620 Bezirksstrassen 647'800 81'700 664'800 83'200 785'812.74 85'444.21
300.00 Entschädigung Unterhaltskommission 1'100 1'100 550.00
301.00 Besoldung Werkpersonal (202%) 134'600 137'700 140'533.45
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 10'400 10'700 10'518.45
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 11'400 11'700 12'434.05
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 6'300 6'300 5'590.55
309.00 übriger Personalaufwand 300 469.55
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 12'800 9'000 8'024.20
311.10 Anschaffung Fahnen 1'000 1'000 777.95
312.00 Stromverbrauch öffentliche Beleuchtung 4'100 3'500 4'241.97
312.10 Energie, Wasser, Heizung 6'300 5'700 5'362.70
312.20 Stromverbrauch Weihnachtsbeleuchtung 900 800 1'003.55
313.00 Verbrauchsmaterial inkl. Treibstoff 10'000 10'000 13'645.59
314.00 Winterdienst (Entschädigung, Salz, Splitt) 20'000 20'000 21'890.70
314.10 Unterhalt Strassen, Mauern, Brücken 33'000 42'300 91'572.80
314.20 Unterhalt öffentliche Beleuchtung 4'300 5'000 5'708.93
314.30 De-/Montage Weihnachtsbeleuchtung 3'000 3'000 2'885.65
314.60 Unterhalt Werkhof 2'900 2'300 5'314.25
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte, Fahrzeuge 18'000 15'300 22'217.20
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 600 300 621.00
318.00 Sach- und Haftpflichtversicherungen 5'600 5'600 5'651.20
318.10 Telefon, Porti, Kehricht, Abwasser 4'300 4'800 4'401.35
318.30 Umsetzung Tempo 30-Zone 16'954.10
318.40 Projektierungskosten "Sanierung Küffersbrücke" 21'677.45
318.50 Hausnummerierungen gemäss GABMO 25'000
319.00 übriger Sachaufwand 2'000 2'000 2'134.90
331.00 ordentliche Abschreibungen 302'900 337'000 350'331.20
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 20'000 20'000 20'000.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 7'000 9'700 11'300.00
427.00 Liegenschaftserträge 53'700 55'200 53'101.55
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 4'342.66
490.00 interne Verrechnung Personalaufwand 28'000 28'000 28'000.00

621  öffentliche Parkplätze 3'000 33'000 3'200 33'000 3'834.45 31'744.30
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 200 200 249.85
314.00 Unterhalt Liegenschaft, Parkplätze 1'400 1'400 1'816.90
318.00 Sach- und Haftpflichtversicherungen 100 100 67.70
331.00 ordentliche Abschreibungen 1'300 1'400 1'600.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 100 100.00
434.00 Parkplatzgebühren 33'000 33'000 31'744.30

630 Privatstrassen 15'000 15'000 14'592.15
365.00 Unterhaltsbeiträge Privatstrassen 15'000 15'000 14'592.15

650 Regionalverkehr 301'000 16'000 304'100 17'400 257'745.10 15'933.00
318.00 Benützungskosten für SBB Tageskarten 30'000 30'000 28'000.00
361.00 Betriebsbeiträge an öffentliche Transportuntern. 271'000 274'100 229'745.10
439.01 Benützungsgebühren SBB Tageskarten 16'000 17'400 15'933.00

660 Schifffahrt 13'500 14'200 14'741.45
318.00 Sach- und Haftpflichtversicherungen 1'500 1'600 1'524.55
331.00 ordentliche Abschreibungen 5'800 6'300 6'800.00
361.00 Konzessionsgebühren an Kanton für div. 6'100 6'100 6'116.90

Pfähle im See etc.
393.00 Anteil Kapitalzinsen 100 200 300.00

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1'822'400 1'656'800 1'949'600 1'807'900 1'715'216.22 1'611'487.51

701 Wasserversorgung (Spezialfinanzierung) 248'700 248'700 378'700 378'700 394'060.09 394'060.09
301.00 Besoldung Personal 10'000 10'500 8'800.00
301.10 Besoldung Pikettdienst 9'100 9'700 9'125.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 1'500 1'600 1'388.80

 25



26
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RECHNUNG 2018VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019

305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 900 900 293.55
312.00 Energie, Wasser, Heizung 25'000 10'000 15'735.95
314.00 Unterhalt Pumpwerke und Quellen 1'000 1'000 2'540.35
314.10 Unterhalt Reservoire 47'000 62'000 869.80
314.20 Unterhalt und Erweiterung Leitungsnetz 82'000 67'208.50
314.30 Unterhalt und Erstellung Hydranten 8'800 9'400 15'593.30
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 1'500
318.00 Leitungskataster 1'000 4'000 852.70
318.10 Sachversicherungen 2'000 2'000 2'017.24
318.30 Telefon, Porti, Kehricht, Abwasser 900 600 1'538.40
319.00 übriger Sachaufwand (Wasserproben) 1'500 2'700 4'969.95
319.10 Wasserbezug Rämsy 20'000 25'000 18'068.80
331.00 ordentliche Abschreibungen 93'400 91'500 83'125.79
380.00 Einlage in Spezialfinanzierung 37'300 135'231.96
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 24'400 24'400 23'500.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 2'200 2'600 3'200.00
434.00 Wassergebühren 179'300 374'000 386'263.44
452.00 Hydrantenbeitrag von Feuerwehr 4'400 4'700 7'796.65
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 65'000

702 Wasserversorgung Rigi (Spezialfinanzierung) 57'500 57'500 73'600 73'600 73'064.07 73'064.07
301.00 Besoldung Personal 5'000 5'000 4'999.80
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 400 400
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 200 200 81.65
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 100
312.00 Energie, Wasser, Heizung 2'800 2'300 2'797.35
314.00 Unterhalt Pumpwerke und Quellen 5'000 1'000 2'372.20
314.10 Unterhalt Reservoire 2'500 2'438.20
314.20 Unterhalt und Erweiterung Leitungsnetz 50'000 37'714.60
314.30 Unterhalt und Erstellung Hydranten 4'500 7'013.20
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 2'500 2'365.10
318.00 Leitungskataster 1'000 1'000
318.10 Sachversicherungen 600 600 595.72
318.30 Telefon, Porti, Kehricht, Abwasser 1'900 1'800 1'916.00
319.00 übriger Sachaufwand (Wasserproben) 300 300 348.95
319.10 Wasserbezug Genossame Gersau 1'200 1'200 1'200.00
331.00 ordentliche Abschreibungen 6'000 7'500 7'021.30
380.00 Einlage in Spezialfinanzierung 21'500
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 2'000 2'000 1'900.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 100 200 300.00
434.00 Wassergebühren 54'500 50'900 54'261.65
436.00 div. Rückerstattungen 700 700 743.90
452.00 Hydrantenbeitrag von Feuerwehr 2'300 3'506.60
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 22'000 14'551.92

710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) 1'161'000 1'161'000 1'094'500 1'094'500 901'961.20 901'961.20
301.00 Besoldung Personal (180%) 151'300 150'400 120'167.22
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 11'700 11'700 8'186.40
304.00 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 12'500 12'900 8'892.60
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 7'000 6'900 4'370.40
309.00 übriger Personalaufwand 7'800 11'200 13'095.35
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 500 400
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 3'800 11'000 2'173.80
312.00 Energie, Wasser, Heizung 30'900 31'200 31'863.20
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 24'900 28'600 26'701.99

(Reinigungs- und Fällmittel)
314.00 Unterhalt Gebäude und Pumpwerke 30'400 50'400 86'208.35
314.10 Unterhalt und Erweiterung Kanalisation 80'000 195'000 238'373.65
315.00 Unterhalt Mobiliar, Maschinen, Geräte 6'700 8'900 7'967.75
315.20 Unterhalt EDV 7'000 1'500
317.00 Reise- und Spesenentschädigung 600 300 206.60
318.00 Telefon, Porti, Kehricht, Abwasser 5'600 6'700 6'218.05
318.10 Sachversicherungen 6'300 6'300 6'256.06
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318.20 Abwasserproben Labor 7'000 7'000 8'847.80
318.30 Beseitigung Klärschlamm 45'000 45'000 28'617.00
318.40 Kosten für Klärgrubenentleerung 700 700 1'369.15
318.50 Leitungskataster 5'000 5'000 5'314.00
318.70 Genereller Entwässerungsplan (GEP) 40'000 75'000 11'301.35
319.00 übriger Sachaufwand 1'600 1'600 1'062.50
319.10 Abwasserabgabe des Bundes 18'000 18'000 17'820.00
331.00 ordentliche Abschreibungen 354'700 376'200 238'047.98
380.00 Einlage in Spezialfinanzierung 270'400
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 23'700 23'700 22'800.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 7'900 8'900 6'100.00
434.00 Abwasser-Benützungsgebühren 1'137'700 595'100 605'953.00
436.00 div. Rückerstattungen (EO etc.) 8'300 5'600 10'570.82
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 478'800 270'437.38
490.00 interne Verrechnung Personalaufwand 15'000 15'000 15'000.00

720 Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung) 165'500 165'500 175'500 175'500 172'306.76 172'306.80
311.00 Anschaffung Mobiliar, Maschinen, Geräte 4'700 2'000 3'630.40
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 100 127.10
314.00 Unterhalt Sammelstellen 600 600 1'151.30
318.00 Kehrichtentsorgung 3'600 4'400 3'631.05
318.01 Kehrichtentsorgung Rigi 16'600 16'700 16'614.45
318.10 Recyclingentsorgungskosten 10'000 12'500 10'063.10
318.20 Bruchglas, Flaschen 5'300 5'300 5'302.05
318.30 Entsorgung Altpapier und Karton 21'400 22'900 21'469.10
318.40 Entsorgung Grüngut 44'000 47'000 43'570.05
318.60 Sachversicherungen 100 100 13.55
319.00 übriger Sachaufwand 900 900 901.21
331.00 ordentliche Abschreibungen 12'200 13'200 14'400.00
380.00 Einlage in Spezialfinanzierung 3'800 6'133.40
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 45'700 45'700 44'800.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 300 400 500.00
434.00 Kehrichtabfuhrgebühren 134'100 152'000 149'216.06
434.20 Einnahmen Kehrichtannahme ARA 5'000 6'100 5'350.28
435.00 Erlös aus Altpapier, div. Recycling 15'400 17'400 17'740.46
480.00 Entnahme aus Spezialfinanzierung 11'000

740 Friedhof und Bestattung 59'000 21'600 56'900 25'500 57'958.15 21'815.00
301.00 Besoldung Personal 1'000 1'000 980.00
303.00 Arbeitgeberbeitrag AHV/IV/EO/ALV 100 100
305.00 Unfallversicherung / Krankentaggeld 100 100 6.20
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 100
314.00 Unterhalt Friedhof und Anlagen 14'500 12'300 13'631.10
316.00 Miete Friedhof (Dienstbarkeitsvertrag) 20'000 20'000 20'000.00
318.00 Dienstleistungen Meisterzunft 2'700 2'700 2'700.00
318.01 Kehrichtgebühren 600 600 640.85
390.00 interne Verrechnung Personalaufwand 20'000 20'000 20'000.00
434.00 Gräbertaxen (Miete Vorzugsgräber) 19'000 22'000 19'155.00
436.00 Anteil Begräbniskosten 2'600 3'500 2'660.00

750 Gewässerverbauung 60'300 100'900 57'600 58'888.50 43'587.70
318.10 Projektierungskosten Schutzmassnahmen 80'000 44'293.35

Stockbachrunse
331.00 ordentliche Abschreibungen 58'100 18'800 12'500.00
365.00 Perimeterbeiträge Wuhrkorporation 1'900 1'900 1'895.15
393.00 Anteil Kapitalzinsen 300 200 200.00
460.00 Bundesbeitrag an Projektierungskosten Schutz- 37'600 21'188.45

massnahmen Stockbachrunse
461.00 Kantonsbeitrag an Projektierungskosten Schutz- 20'000 22'399.25

massnahmen Stockbachrunse

770 Naturschutz 2'000 5'000
318.00 Aufsichtskosten für Naturschutzgebiete 2'000 5'000
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780 übriger Umweltschutz 15'700 2'500 14'600 2'500 17'270.75 4'692.65
300.00 Entschädigung Kommission 800 800
310.00 Büromaterial, Drucksachen, Inserate 300 300 286.00
312.00 Energie, Wasser, Heizung 2'200 2'200 1'895.15
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 2'000 2'000 4'045.10
314.00 Unterhalt öffentliche Toiletten 2'000 2'000 2'775.15
318.00 Kehrichtgebühren 100 100 14.25
318.10 Sachversicherungen 100 100 91.60
318.20 Tierkadaver-Beseitigung 8'200 7'100 8'163.50
436.00 CO2-Rückvergütung 2'500 2'500 4'692.65

790 Raumordnung 52'700 49'900 39'706.70
300.10 Entschädigung Kommissionen 600 600 600.00
310.00 Drucksachen, Publikationen (OP) 2'100
318.40 Orts- und Zonenplanungskosten 50'000 49'300 39'106.70

8 VOLKSWIRTSCHAFT 101'700 120'000 99'400 130'000 91'172.90 122'420.00

800 Landwirtschaft 15'500 15'100 15'539.50
300.00 Entschädigung Kommission 800 800 800.00
365.01 Bewirtschaftungsbeiträge 14'700 14'300 14'739.50

801 Meliorationen 35'700 36'900 24'417.00
331.00 ordentliche Abschreibungen 35'500 36'600 24'217.00
393.00 Anteil Kapitalzinsen 200 300 200.00

830 Tourismus, kommunale Werbung 39'800 36'800 40'801.40
310.00 Homepage "www.gersau.ch" 6'800 6'800 10'801.40
365.00 Beiträge an Tourismusverbände 5'000 5'000 5'000.00
365.10 Beitrag an Gersau Tourismus 23'000 20'000 20'000.00
365.20 Beitrag Skilift Rigi-Scheidegg 5'000 5'000 5'000.00

840 Industrie, Gewerbe, Handel 10'700 10'600 10'415.00 120.00
365.00 Beitrag an Regionalverband Rigi-Mythen REV 2'300 2'200 2'250.00
365.01 Wirtschaftsunterstützung 3'000 3'000 2'780.00
365.02 Bote der Urschweiz - Gersauerseite 5'400 5'400 5'385.00
436.00 div. Rückerstattungen 120.00

863 Energieversorgung 120'000 130'000 122'300.00
410.00 Verteilprovision EW Schwyz 120'000 130'000 122'300.00

9 FINANZEN UND STEUERN 155'400 6'419'600 160'000 6'492'500 206'690.11 7'386'594.13

900 Bezirks- und Gemeindesteuern 102'900 6'261'200 93'400 6'390'100 116'478.40 6'617'930.88
329.00 Steuerskonti 12'900 13'400 12'355.60
330.00 Abschreibung Steuerverluste 50'000 60'000 60'258.55
361.00 pauschale Steueranrechnung 40'000 20'000 43'864.25
400.00 ordentliche Steuern natürliche Personen 5'060'000 5'185'000 5'152'395.25

Rechnungsjahr (210 Einheiten)
400.10 ordentliche Steuern natürliche Personen Vorjahre 500'000 400'000 756'888.40
400.20 Nach- und Strafsteuern natürliche Personen 10'000 10'000 25'410.78
400.30 Eingang abgeschriebene Steuern 10'000 10'000 20'742.15

natürliche Personen
400.40 Quellensteuern 300'000 400'000 333'150.60
400.50 Lotterie-, Liquidationsgewinn- und 160'000 160'000 129'060.35

Kapitalabfindungssteuern
401.00 ordentliche Steuern iur. Personen 95'000 165'000 159'122.05
401.10 ordentliche Steuern iur. Personen Vorjahre 50'000 50'000 20'234.65
401.20 Nach- und Strafsteuern iur. Personen 10'702.45
406.00 Hundesteuern 10'200 10'100 10'224.20
449.00 Kantonsbeitrag Ausgleich STAF 66'000
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920 Finanzausgleich 552'400.00
444.10 Steuerkraftabschöpfung 375'700.00
444.20 Normaufwandausgleich 176'700.00

931 Anteil an kantonalen Steuern 58'700 91'600.00
441.00 Grundstückgewinnsteuer 58'700 91'600.00

940 Kapitaldienst 32'200 42'900 58'300 45'600 38'963.56 58'069.10
318.00 Bank-, PC- und Depotgebühren 3'500 4'800 3'140.86
321.10 Vergütungszinsen Steuerrückzahlungen 3'000 5'000 3'872.70
322.00 Zinsen auf langfristige Schulden 25'700 33'600 31'950.00
323.00 Zinsen an Sonderrechnungen 14'900
420.00 Aktivzinsen 7'200 5'000 7'200.00
421.00 Verzugszinsen von Steuern & anderen Guthaben 10'000 7'000 18'786.10
424.00 Buchgewinn auf Anlagen des Finanzvermögens 83.00
493.00 interne Verrechnung Kapitalzinsen 25'700 33'600 32'000.00

Liegenschaften im Finanzvermögen

942 Schiffstation 17'700 4'800 1'900 4'800 47'073.85 14'800.00
314.00 Unterhalt Liegenschaften 17'100 1'500 46'715.20
318.00 Abwasser- und Kehrichtgebühren 400 200 195.05
318.10 Sachversicherungen 200 200 163.60
423.00 Liegenschaftserträge (Mieten etc.) 4'800 4'800 4'800.00
436.00 div. Rückerstattungen 10'000.00

946 Parkhaus 2'600 52'000 6'400 52'000 4'174.30 51'794.15
312.00 Energie, Wasser, Heizung 400 300 390.95
313.00 Betriebs- und Verbrauchsmaterial 100
314.00 Unterhalt Liegenschaft, Parkplätze 1'500 5'300 3'063.85
318.00 Sachversicherungen 700 700 719.50
423.00 Liegenschaftserträge 52'000 52'000 51'794.15

10'770'000 9'810'300 11'068'000 10'284'200 10'758'125.86 11'182'988.19
Ertragsüberschuss 424'862.33
Aufwandüberschuss 959'700 783'800

10'770'000 10'770'000 11'068'000 11'068'000 11'182'988.19 11'182'988.19
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Zusammenzug Investitionsrechnung 1'160'000 60'000 2'630'000 60'000 3'050'497.01 415'370.69
 
Zu-/Abnahme der Nettoinvestitionen 1'100'000 2'570'000 2'635'126.32

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG
Netto Ausgaben

 
1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 45'000.55

Netto Ausgaben 45'000.55

2 BILDUNG 175'000
Netto Ausgaben 175'000

 
3 KULTUR UND FREIZEIT 500'000 256'582.50

Netto Ausgaben 500'000 256'582.50

4 GESUNDHEIT
Netto Ausgaben

5 SOZIALE WOHLFAHRT
Netto Ausgaben

 
6 VERKEHR 100'000 50'000 716'023.70 64'864.50

Netto Ausgaben 100'000 50'000 651'159.20
 
7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 835'000 60'000 2'030'000 60'000 2'027'901.26 350'506.19

Netto Ausgaben 775'000 1'970'000 1'677'395.07
 
8 VOLKSWIRTSCHAFT 50'000 50'000 8'217.00

Netto Ausgaben 50'000 50'000 8'217.00
 
9 FINANZEN UND STEUERN -3'228.00

Netto Ausgaben -3'228.00
 
 
Prozentualer Anteil an Nettoinvestitionen

Bildung 16%
Verkehr 9%
Umwelt & Raumordnung 70%
Volkswirtschaft 5%

Bildung 
16% 

Verkehr 
9% 

Umwelt & 
Raumordnung 

70% 

Volkswirtschaft 
5% 
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Artengliederung Investitionsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5 AUSGABEN 1'220'000 2'690'000 3'469'095.70
 

50 Sachgüter 1'110'000 2'560'000 3'045'508.01
501 Tiefbauten 935'000 2'560'000 3'000'507.46

503 Hochbauten 175'000 45'000.55

 

56 Eigene Beiträge 50'000 70'000 8'217.00
564 gemischtwirtschaftliche Unternehmungen 50'000 70'000 8'217.00

 

59 Passivierungen 60'000 60'000 415'370.69
590 passivierte Einnahmen 60'000 60'000 415'370.69

592 Übertrag Einnahmeüberschuss in die Laufende

Rechnung

 

 

6 EINNAHMEN 1'220'000 2'690'000 3'469'095.70

61 Nutzungsabgaben und Vorteilsentgelte 60'000 60'000 347'278.19
610 Anschlussgebühren 60'000 60'000 350'506.19

611 Erschliessungsbeiträge -3'228.00

 

66 Beiträge für eigene Rechnung 68'092.50
661 Kanton 68'092.50

 

69 Aktivierungen 1'160'000 2'630'000 3'053'725.01
690 aktivierte Ausgaben 1'160'000 2'630'000 3'053'725.01
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019 RECHNUNG 2018
Konto Investitionsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1'220'000 1'220'000 2'690'000 2'690'000 3'469'095.70 3'469'095.70

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 45'000.55

 

140 Feuerwehr 31'500.40
503.00 Bezirksführungsstabraum (70%) 31'500.40

160 Zivilschutz 13'500.15
503.00 Bezirksführungsstabraum (30%) 13'500.15

2 BILDUNG 175'000

 

240 Schulliegenschaften und Anlagen 175'000
503.00 Sanierung der Heizung 175'000

3 KULTUR UND FREIZEIT 500'000 256'582.50

 

345 Strandbad Cholplatz 500'000 256'582.50
501.00 Ufersanierung "Cholplatz" 500'000 256'582.50

6 VERKEHR 100'000 50'000 716'023.70 64'864.50

 

620 Bezirksstrassen 100'000 50'000 716'023.70 68'092.50

501.01 Bergstrasse - Verbreiterung -17'597.30

501.12 Sanierung Küffersbrücke 50'000 390'764.60

501.13 Sanierung Rathausplatz 342'856.40

501.14 Sanierung Sagenbachstrasse 100'000

661.13 Kantonsbeitrag an Sanierung Rathausplatz 68'092.50

621 Parkplatzgebühren -3'228.00

611.00 Parkplatzabgeltungen -3'228.00

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 835'000 60'000 2'030'000 60'000 2'027'901.26 350'506.19

 

701 Wasserversorgung 30'000 100'000 30'000 158'751.55 228'725.76
501.01 Erschliessung Ver- und Entsorgung 100'000

501.02 Neues Wasserpumpwerk 158'751.55

610.00 Anschlussgebühren 30'000 30'000 228'725.76

 

702 Wasserversorgung Rigi -5'921.30
610.00 Anschlussgebühren -5'921.30

710 Abwasserbeseitigung 635'000 30'000 1'910'000 30'000 1'869'149.71 127'701.73
501.03 GEP - Sanierungsmassnahmen 635'000 892'000

501.10 Sanierung ARA 1'018'000 1'869'149.71

610.00 Anschlussgebühren 30'000 30'000 127'701.73
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU VORANSCHLAG 2020 VORANSCHLAG 2019 RECHNUNG 2018
Konto Investitionsrechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

750 Gewässerverbauungen 200'000 20'000 0.00
501.00 Stockbach-Verbauung 200'000

564.00 Investitionsbeitrag Wuhrkorporation 20'000

  Gersauer Bäche

8 VOLKSWIRTSCHAFT 50'000 50'000 8'217.00
 

801 Meliorationen 50'000 50'000 8'217.00

564.00 Investitionen an Genossenschaften und 50'000 50'000 8'217.00

Private

 

9 FINANZEN UND STEUERN 60'000 1'160'000 60'000 2'630'000 415'370.69 3'053'725.01

999 Abschluss 60'000 1'160'000 60'000 2'630'000 415'370.69 3'053'725.01

590.00 Nettoinvestitions-Abnahme 60'000 60'000 418'598.69

590.20 Übertrag Parkplatzabgeltung -3'228.00

690.00 Nettoinvestitions-Zunahme 1'160'000 2'630'000 3'053'725.01
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Übersicht Finanzplan VORANSCHLAG 2020 FINANZPLAN 2021 FINANZPLAN 2022 FINANZPLAN 2023
Soll Haben Soll Haben Soll Haben Soll Haben

Ergebnisse

Laufende Rechnung
Total Aufwand 10'770'000 10'820'000 10'780'000 10'799'000
Total Ertrag 9'810'300 9'796'000 9'850'000 9'902'000

Aufwandüberschuss 959'700 1'024'000 930'000 897'000
Ertragsüberschuss

Investitionsrechnung
Total Ausgaben 1'160'000 1'761'000 1'455'000 2'049'000
Total Einnahmen 60'000 60'000 155'000 222'000

Ab-/Zunahme Nettoinvestitionen 1'100'000 1'701'000 1'300'000 1'827'000

Finanzierung
Nettoinvestitionen 1'100'000 1'701'000 1'300'000 1'827'000
Abschreibungen 1'197'000 1'401'000 1'375'000 1'345'000
Saldo Spezialfinanzierungen 211'300 194'000 250'000 180'000
Aufwandüberschuss lfd. Rechnung 959'700 1'024'000 930'000 897'000
Ertragsüberschuss   lfd. Rechnung

Finanzierungsfehlbetrag 651'400 1'130'000 605'000 1'199'000
Finanzierungsüberschuss

Selbstfinanzierungsgrad

Selbstfinanzierung x 100 40.78% 33.57% 53.46% 34.37%
              Nettoinvestitionen
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
Konto Finanzplan für die Jahre 2020 - 2023 2020 2021 2022 2023

0 Allgemeine Verwaltung 949'900 956'000 928'000 968'000
011 Legislative (Bezirksgemeindeversammlung) 28'100 27'000 28'000 28'000
012 Exekutive (Bezirksbehörde) 197'900 192'000 193'000 196'000
020 Bezirksverwaltung 640'500 662'000 644'000 650'000
029 Bauverwaltung 65'900 66'000 67'000 67'000
060 Liegenschaften "Villa Flora" / "Altes Rathaus" 17'500 9'000 -4'000 27'000

1 Öffentliche Sicherheit 161'400 168'000 199'000 143'000
100 Vermessung 500 24'000 24'000 24'000
102 Grundbuchbereinigung -24'500 -25'000 -25'000 -25'000
103 Betreibungswesen 16'000 16'000 16'000 16'000
107 Wirtschaftswesen -12'700 -13'000 -13'000 -13'000
120 Vermittler 12'800 13'000 13'000 13'000
121 Staatsanwaltschaft Innerschwyz 38'600
122 Bezirksgericht 90'700 92'000 93'000 94'000
140 Feuerwehr (Spezialfinanzierung)
141 Sanitätsdienstliches Ersteinsatzelement 10'800 3'000 3'000 3'000
150 Militär 4'000 39'000 69'000 12'000
160 Zivilschutz 25'200 19'000 19'000 19'000

2 Bildung 2'997'100 2'936'000 2'949'000 2'965'000
200 Kindergarten 240'800 242'000 245'000 249'000
210 Primarschule (Handarbeit/Hauswirtschaft) 927'600 913'000 924'000 935'000
211 Sekundarstufe 1 (inkl. Handarbeit/Hauswirtschaft und 3. OS) 785'000 775'000 786'000 798'000
214 Musikschule Gersau 49'100 49'000 49'000 49'000
218 allgemeine Schuldienste 196'700 165'000 162'000 160'000
219 Schulverwaltung 132'400 131'000 132'000 133'000
220 Sonderschulen 197'100 200'000 200'000 200'000
240 Schulliegenschaften und Schulanlagen 449'000 441'000 431'000 421'000
290 übriges Bildungswesen 19'400 20'000 20'000 20'000

3 Kultur und Freizeit 283'600 217'000 206'000 197'000
300 Kulturförderung 32'100 22'000 22'000 22'000
310 Denkmalpflege und Heimatschutz 4'200 3'000 2'000 2'000
330 Parkanlagen und Wanderwege 62'400 54'000 54'000 54'000
340 Sport- und Freizeitanlagen 13'100 13'000 13'000 13'000
345 Strandbad Cholplatz 104'400 94'000 87'000 81'000
346 Strandbad Kindli 38'600 8'000 8'000 8'000
349 Quaianlage & Seebühne 25'900 22'000 19'000 16'000
350 übrige Freizeitgestaltung 2'900 1'000 1'000 1'000

4 Gesundheit 341'700 333'000 328'000 324'000
440 ambulante Krankenpflege 271'200 262'000 257'000 253'000
460 Schulgesundheitsdienst 8'500 9'000 9'000 9'000
490 übriges Gesundheitswesen 47'000 47'000 47'000 47'000
491 Seerettungsdienst 15'000 15'000 15'000 15'000

5 Soziale Wohlfahrt 1'493'300 1'568'000 1'644'000 1'725'000
500 Sozialversicherungen 706'500 742'000 785'000 828'000
520 Krankenversicherungen 191'500 214'000 237'000 260'000
540 Jugend 9'700 10'000 10'000 10'000
580 wirtschaftliche Sozialhilfe 371'000 383'000 394'000 406'000
581 Asylwesen 29'500 30'000 30'000 30'000
582 Arbeitslosenhilfe
589 übrige Sozialhilfe, Fürsorgeverwaltung 185'100 189'000 188'000 191'000

6 Verkehr 849'600 810'000 789'000 784'000
620 Bezirksstrassen 566'100 507'000 485'000 474'000
621 öffentliche Parkplätze -30'000 -30'000 -30'000 -30'000
630 Privatstrassen 15'000 15'000 15'000 15'000
650 Regionalverkehr 285'000 305'000 306'000 313'000
660 Schifffahrt 13'500 13'000 13'000 12'000
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU
Konto Finanzplan für die Jahre 2020 - 2023 2020 2021 2022 2023

7 Umwelt und Raumordnung 165'600 334'000 234'000 188'000
701 Wasserversorgung (Spezialfinanzierung)
702 Wasserversorgung Rigi (Spezialfinanzierung)
710 Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung)
720 Abfallbeseitigung (Spezialfinanzierung)
740 Friedhof und Bestattung 37'400 34'000 34'000 34'000
750 Gewässerverbauung 60'300 247'000 187'000 141'000
770 Naturschutz 2'000
780 übriger Umweltschutz 13'200 13'000 13'000 13'000
790 Raumordnung 52'700 40'000

8 Volkswirtschaft -18'300 -17'000 -14'000 -12'000
800 Landwirtschaft 15'500 16'000 16'000 16'000
801 Meliorationen 35'700 39'000 42'000 44'000
830 Tourismus, kommunale Werbung 39'800 37'000 37'000 37'000
840 Industrie, Gewerbe, Handel 10'700 11'000 11'000 11'000
863 Energieversorgung -120'000 -120'000 -120'000 -120'000

9 Finanzen und Steuern -6'264'200 -6'281'000 -6'333'000 -6'385'000
900 Bezirks- und Gemeindesteuern -6'158'300 -6'215'000 -6'267'000 -6'319'000

Kalkulierter Steuerfuss in den Jahren…..
2020 = 210 Einh. / 2021 = 210 Einh. / 2022 = 210 Einh. / 2023 = 210 Einh.
(siehe Ressortbericht Finanzen)

920 Finanzausgleich
931 Anteil an kantonalen Steuern -58'700
940 Kapitaldienst -10'700 -11'000 -11'000 -11'000
942 Schiffstation 12'900 -4'000 -4'000 -4'000
946 Parkhaus -49'400 -51'000 -51'000 -51'000
990 Abschreibungen auf den Bilanzfehlbetrag
993 neutraler Aufwand und Ertrag

Aufwand- / Ertragsüberschuss 959'700 1'024'000 930'000 897'000

Eigenkapital per 31.12.2018 7'553'804.63
Erwarteter Rechnungsabschluss 2019 -100'000.00
Budget 2020 -959'700.00 -1'024'000 -930'000 -897'000

Eigenkapital per Ende Jahr 6'494'104.63 5'470'105 4'540'105 3'643'105
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BEZIRKSVERWALTUNG GERSAU FINANZPLAN 2021 FINANZPLAN 2022 FINANZPLAN 2023
Konto Investitionsplan Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1'821'000 1'821'000 1'610'000 1'610'000 2'271'000 2'271'000

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 400'000
 
060 Liegenschaften "Villa Flora und Altes Rathaus" 400'000
503.00 Altes Rathaus - Aussen- & Innensanierung 400'000

1 ÖFFENTLICHE SICHERHEIT 141'000 246'000 95'000 162'000
 
150 Militär 141'000 246'000 95'000 162'000
562.00 Scheibenstandsanierung Gschwend 141'000
562.10 Scheibenstandsanierung Büel 246'000
660.00 Bundes- und Kantonsbeiträge an 95'000

Scheibenstandsanierung Gschwend
660.10 Bundes- und Kantonsbeiträge an 162'000

Scheibenstandsanierung Büel

2 BILDUNG 75'000
 
218 Allgemeine Schuldienste 75'000
506.00 Schulbus 75'000

6 VERKEHR 100'000 120'000
 
620 Bezirksstrassen 100'000 120'000
501.14 Sanierung Oberdorfplatz und Tschalungasse 100'000
501.15 Sanierung Bachstrasse 120'000

7 UMWELT UND RAUMORDNUNG 1'395'000 60'000 1'159'000 60'000 1'479'000 60'000
 
701 Wasserversorgung 30'000 100'000 30'000 100'000 30'000
501.01 Erschliessung Ver- und Entsorgung 100'000 100'000
610.00 Anschlussgebühren 30'000 30'000 30'000
 
710 Abwasserbeseitigung 595'000 30'000 1'059'000 30'000 1'379'000 30'000
501.03 GEP - Sanierungsmassnahmen 595'000 1'059'000 1'379'000
610.00 Anschlussgebühren 30'000 30'000 30'000

750 Gewässerverbauungen 800'000
501.00 Stockbach-Verbauung 800'000

8 VOLKSWIRTSCHAFT 50'000 50'000 50'000
 
801 Meliorationen 50'000 50'000 50'000
564.00 Investitionen an Genossenschaften und Private 50'000 50'000 50'000

9 FINANZEN UND STEUERN 60'000 1'761'000 155'000 1'455'000 222'000 2'049'000
 
999 Abschluss 60'000 1'761'000 155'000 1'455'000 222'000 2'049'000
590.00 Nettoinvestitions-Abnahme 60'000 155'000 222'000
690.00 Nettoinvestitions-Zunahme 1'761'000 1'455'000 2'049'000

Antrag des Bezirksrates

Der Bezirksrat beantragt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern, den Voranschlag 2020 zu genehmigen
und den Bezirkssteuerfuss auf 210% festzusetzen.

IM NAMEN DES BEZIRKSRATES GERSAU
Der Bezirksammann: Thomas Rieben
Der Landschreiber: Peter Nigg
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Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
zum Voranschlag 2020 
 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
Sehr geehrte Mitbürger 
 
Bezugnehmend auf § 41 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden vom 
27. Januar 1994 unterbreiten wir Ihnen nachstehend Bericht und Antrag: 
 
1. Voranschlag für das Jahr 2020 
 
Die Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission haben den Voranschlag für das Jahr 2020, be-
stehend aus der Laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung gemäss dem Gesetz über den 
Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden geprüft. 
 
Für die Erstellung des Voranschlages ist der Bezirksrat verantwortlich, während die Aufgabe der 
Rechnungsprüfungskommission darin besteht, diesen zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte in der Art und Weise, dass wesentliche Fehlaussagen im Voranschlag mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben des Voranschla-
ges mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Zudem haben wir an der 
Finanzkommissionssitzung teilgenommen, in welcher der Bezirksrat den Voranschlag 2020 (Lau-
fende Rechnung und Investitionsrechnung) detailliert beraten hatte. Ferner prüften wir die Anwen-
dung des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden sowie die Darstellung 
des Voranschlages als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung haben wir festgestellt, dass 
 

 die Aufwand- und Ertragsposten der Laufenden Rechnung vollständig erfasst bzw. korrekt 
budgetiert sind; 

 die Investitionsrechnung ordnungsgemäss dargestellt ist; 
 die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten sind. 

 
Der Voranschlag der Laufenden Rechnung weist einen Gesamtaufwand von Fr. 10'770'000.00 und 
einen Gesamtertrag von Fr. 9'810'300.00 aus. Somit resultiert ein Aufwandüberschuss von  
Fr. 959'700.00. Der Voranschlag der Investitionsrechnung beinhaltet Nettoinvestitionen von  
Fr. 1'100'000.00. Dem vorliegenden Voranschlag ist ein Steuerfuss von 210% einer Einheit zu-
grunde gelegt. 
 
2. Nachkredite zur Laufenden Rechnung 2019 
 
Die ausgewiesenen Nachkredite im Gesamtbetrage von Fr 120'847.77 können begründet werden. 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt, die vorgelegten Nachkredite zur Laufenden Rech-
nung 2019 von Fr. 120'847.77 zu genehmigen. 
 
3. Anträge der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt: 
 

 die Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2019 im Umfange von Fr. 120'847.77 
sind zu genehmigen; 
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Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
zum Voranschlag 2020 
 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen 
Sehr geehrte Mitbürger 
 
Bezugnehmend auf § 41 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden vom 
27. Januar 1994 unterbreiten wir Ihnen nachstehend Bericht und Antrag: 
 
1. Voranschlag für das Jahr 2020 
 
Die Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission haben den Voranschlag für das Jahr 2020, be-
stehend aus der Laufenden Rechnung und der Investitionsrechnung gemäss dem Gesetz über den 
Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden geprüft. 
 
Für die Erstellung des Voranschlages ist der Bezirksrat verantwortlich, während die Aufgabe der 
Rechnungsprüfungskommission darin besteht, diesen zu prüfen und zu beurteilen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte in der Art und Weise, dass wesentliche Fehlaussagen im Voranschlag mit 
angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten und Angaben des Voranschla-
ges mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis von Stichproben. Zudem haben wir an der 
Finanzkommissionssitzung teilgenommen, in welcher der Bezirksrat den Voranschlag 2020 (Lau-
fende Rechnung und Investitionsrechnung) detailliert beraten hatte. Ferner prüften wir die Anwen-
dung des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Bezirke und Gemeinden sowie die Darstellung 
des Voranschlages als Ganzes. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende 
Grundlage für unser Urteil bildet. 
 
Gemäss unserer Beurteilung haben wir festgestellt, dass 
 

 die Aufwand- und Ertragsposten der Laufenden Rechnung vollständig erfasst bzw. korrekt 
budgetiert sind; 

 die Investitionsrechnung ordnungsgemäss dargestellt ist; 
 die gesetzlichen Bestimmungen eingehalten sind. 

 
Der Voranschlag der Laufenden Rechnung weist einen Gesamtaufwand von Fr. 10'770'000.00 und 
einen Gesamtertrag von Fr. 9'810'300.00 aus. Somit resultiert ein Aufwandüberschuss von  
Fr. 959'700.00. Der Voranschlag der Investitionsrechnung beinhaltet Nettoinvestitionen von  
Fr. 1'100'000.00. Dem vorliegenden Voranschlag ist ein Steuerfuss von 210% einer Einheit zu-
grunde gelegt. 
 
2. Nachkredite zur Laufenden Rechnung 2019 
 
Die ausgewiesenen Nachkredite im Gesamtbetrage von Fr 120'847.77 können begründet werden. 
Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt, die vorgelegten Nachkredite zur Laufenden Rech-
nung 2019 von Fr. 120'847.77 zu genehmigen. 
 
3. Anträge der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission beantragt: 
 

 die Nachkredite zu Lasten der Laufenden Rechnung 2019 im Umfange von Fr. 120'847.77 
sind zu genehmigen; 
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 dem vorliegenden Voranschlag 2020 für die Laufende Rechnung und für die Investitions-
rechnung ist zuzustimmen; 

 den Steuerfuss für das Jahr 2020 auf 210% einer Einheit festzusetzen. 
 
Wir danken allen Angestellten, den Rats- und Kommissionsmitgliedern für ihren Einsatz im Inte-
resse und zum Wohle unseres Bezirkes sowie für die angenehme und konstruktive Zusammenar-
beit. 
 
 
Gersau, 14. Oktober 2019 
 Die Rechnungsprüfungskommission 
 Mathias Camenzind, Präsident 
 Marzell Camenzind 
 Guido Camenzind 
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Bericht und Antrag des Bezirksrates zur Bildung eines 
gemeinsamen Vermittleramtes 

 
1. Ausgangslage 
 
Im Jahr 2012 haben sich die Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Riemenstalden und der Bezirk 
Gersau entschieden beim Vermittleramt zusammen zu arbeiten. Dabei wurde vereinbart, dass in 
jeder Gemeinde bzw. dem Bezirk dieselbe Person als Vermittler bzw. Vermittler-Stellvertreter zur 
Wahl vorgeschlagen wird. Mit Kantonsratsbeschluss vom 14. März 2018 wurden die Vorausset-
zungen für gemeinschaftliche Vermittlungskreise mehrerer Gemeinden geschaffen. Da sich die 
Zusammenarbeit bis anhin bewährt hat, wird die Schaffung eines gemeinsamen Vermittleramtes 
der Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Riemenstalden und des Bezirks Gersau beantragt. 
 
Mit Kantonsratsbeschluss vom 14. März 2018 wurden die Voraussetzungen für gemeinschaftliche 
Vermittlungskreise mehrerer Gemeinden geschaffen. Erforderlich ist für die Bildung eines solchen 
Kreises: 

a. Ein Grundsatzbeschluss der Stimmberechtigten in den beteiligten Gemeinden. In diesem 
Grundsatzbeschluss ist auch die Anzahl der Vermittler festzulegen, sofern mehr als ein 
Vermittler gewählt werden soll. 

b. Eine Vereinbarung der Gemeinderäte der beteiligten Gemeinden. In dieser Vereinbarung 
der Gemeinderäte sind der Sitz der gemeinsamen Behörde, die anwendbare Dienst- und 
Gehaltsordnung, die Aufteilung der Kosten, die Haushaltsführung, die Kündigung sowie 
weitere Einzelheiten (namentlich die Wahl der gemeinsamen Kommission) zu regeln. 

c. Die Genehmigung der Vereinbarung durch den Regierungsrat nach Anhörung des Kan-
tonsgerichts (§ 69b JG). 

Betreiben mehrere Gemeinden ein Vermittleramt, so müssen sie eine Kommission einsetzen. Der 
gemeinsamen Kommission obliegt es, die Wahl der Vermittler vorzubereiten, die Einzelheiten des 
Arbeitsverhältnisses der Vermittler festzulegen und Anträge an die Gemeindeversammlung zu stel-
len (z.B. zum Voranschlag). Gewählt werden kann die gemeinsame Kommission durch die Ge-
meinderäte.  
 
2. Inhalt der Vereinbarung 
 
Ziff. 2  Organisation 
Die Gemeinden Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie der Bezirk Gersau schliessen 
sich einem gemeinsamen Vermittleramt zusammen. Der Sitz des gemeinsamen Vermittleramtes 
befindet sich in der Gemeinde Ingenbohl. Dieses besteht aus einer Vermittlerin oder einem Ver-
mittler sowie einer Stellvertreterin oder einem Stellvertreter. 
Für die Wahl der Vermittlerin oder des Vermittlers und deren Stellvertretung bilden die Gemeinden 
Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie der Bezirk Gersau einen gemeinsamen Wahl-
kreis. Für die Vorbereitung des Wahlverfahrens wird eine gemeinsame Kommission eingesetzt. 
Der Kommission gehören an: 

- Gemeindepräsidentin oder Gemeindepräsident der Gemeinde Ingenbohl 
- Frau Bezirksammann oder Bezirksammann des Bezirks Gersau 
- Gemeindepräsidentin oder Gemeindepräsident der Gemeinde Morschach 
- Leiterin oder Leiter Finanzen der Gemeinde Ingenbohl (Sekretariat, beratend) 
 

Ziff. 4.  Entschädigung 
Die Vermittlerin, der Vermittler erhält ein jährliches Grundgehalt von Fr. 5'000.00, die Stellvertre-
tung ein solches von Fr. 2'300.00. Zusätzlich beziehen sie für Verfahren ohne Entscheid Fr. 250.00 
und für Verfahren mit Urteilsvorschlag oder Entscheid Fr. 300.00. 
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Bericht und Antrag des Bezirksrates zur Bildung eines 
gemeinsamen Vermittleramtes 

 
1. Ausgangslage 
 
Im Jahr 2012 haben sich die Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Riemenstalden und der Bezirk 
Gersau entschieden beim Vermittleramt zusammen zu arbeiten. Dabei wurde vereinbart, dass in 
jeder Gemeinde bzw. dem Bezirk dieselbe Person als Vermittler bzw. Vermittler-Stellvertreter zur 
Wahl vorgeschlagen wird. Mit Kantonsratsbeschluss vom 14. März 2018 wurden die Vorausset-
zungen für gemeinschaftliche Vermittlungskreise mehrerer Gemeinden geschaffen. Da sich die 
Zusammenarbeit bis anhin bewährt hat, wird die Schaffung eines gemeinsamen Vermittleramtes 
der Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Riemenstalden und des Bezirks Gersau beantragt. 
 
Mit Kantonsratsbeschluss vom 14. März 2018 wurden die Voraussetzungen für gemeinschaftliche 
Vermittlungskreise mehrerer Gemeinden geschaffen. Erforderlich ist für die Bildung eines solchen 
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b. Eine Vereinbarung der Gemeinderäte der beteiligten Gemeinden. In dieser Vereinbarung 
der Gemeinderäte sind der Sitz der gemeinsamen Behörde, die anwendbare Dienst- und 
Gehaltsordnung, die Aufteilung der Kosten, die Haushaltsführung, die Kündigung sowie 
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Für die Wahl der Vermittlerin oder des Vermittlers und deren Stellvertretung bilden die Gemeinden 
Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie der Bezirk Gersau einen gemeinsamen Wahl-
kreis. Für die Vorbereitung des Wahlverfahrens wird eine gemeinsame Kommission eingesetzt. 
Der Kommission gehören an: 

- Gemeindepräsidentin oder Gemeindepräsident der Gemeinde Ingenbohl 
- Frau Bezirksammann oder Bezirksammann des Bezirks Gersau 
- Gemeindepräsidentin oder Gemeindepräsident der Gemeinde Morschach 
- Leiterin oder Leiter Finanzen der Gemeinde Ingenbohl (Sekretariat, beratend) 
 

Ziff. 4.  Entschädigung 
Die Vermittlerin, der Vermittler erhält ein jährliches Grundgehalt von Fr. 5'000.00, die Stellvertre-
tung ein solches von Fr. 2'300.00. Zusätzlich beziehen sie für Verfahren ohne Entscheid Fr. 250.00 
und für Verfahren mit Urteilsvorschlag oder Entscheid Fr. 300.00. 
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Ziff. 5  Kostenregelung zwischen den Partnergemeinden  
Die Gemeindekasse Ingenbohl führt die Rechnung des gemeinsamen Vermittleramtes. Die unge-
deckten Kosten werden von den Vertragspartnern nach Massgabe der ständigen Wohnbevölke-
rung getragen.  
 
3. Würdigung der Vorlage 
 
Rechtlich ist bislang die Führung eines gemeinsamen Vermittleramtes mehrerer Gemeinden nicht 
möglich gewesen. Faktisch haben sich aber bereits bisher eine ganze Reihe von Gemeinden zu 
einem gemeinschaftlichen Schlichtungskreis zusammengefunden, indem etwa in den beteiligten 
Gemeinden die gleiche Person zum Vermittler oder allenfalls zum Vermittler in einer der Gemeinde 
und zum VermittIer-SteIIvertreter in der Partnergemeinde und umgekehrt gewählt worden sind. 
Dies wurde auch bei den Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Riemenstalden und dem Bezirk 
Gersau so umgesetzt. Neu sind die Voraussetzungen für ein gemeinsames Vermittleramt mehrerer 
Gemeinden geschaffen worden. Da sich die Zusammenarbeit bis anhin bewährt hat, wird die 
Schaffung eines gemeinsamen Vermittlungsamtes der Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Rie-
menstalden und des Bezirks Gersau beantragt. Notwendig ist die Zustimmung der Stimmberech-
tigten der Gemeinden Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie des Bezirks Gersau. Bei 
einem positiven Beschluss aller Vertragspartner muss die vorliegende Vereinbarung zur Bildung 
eines gemeinsamen Vermittlungskreises noch vom Regierungsrat genehmigt werden. 
 
4. Bericht und Antrag der Rechnungsprüfungskommission 
 
Die Rechnungsprüfungskommission hat das Sachgeschäft zur Bildung eines gemeinsamen Ver-
mittleramtes geprüft und beantragt, die Bildung eines gemeinsamen Vermittleramtes an die Urne 
zu überweisen. 
 
5. Antrag des Bezirksrates 
 
Der bezirksrätliche Antrag zu diesem Geschäft lautet: 
 
1. Der Bildung eines gemeinsamen Vermittleramtes der Gemeinden Ingenbohl, Morschach, Rie-

menstalden und des Bezirks Gersau sei zuzustimmen. 
 
2. Der Bezirksrat sei mit dem Vollzug zu beauftragen. 
 
 
6442 Gersau, 18. Oktober 2019 
 
 IM NAMEN DES BEZIRKSRATES GERSAU 
 Der Bezirksammann: Thomas Rieben 
 Der Landschreiber: Peter Nigg 
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Vereinbarung 
zwischen 

der Gemeinde Ingenbohl, v. d. den Gemeinderat, dieser v. d. Gemeindepräsidentin Irène May und  
Gemeindeschreiber Aldo Moschetti 
 
Bezirk Gersau, v. d. den Bezirksrat, dieser v. d. Bezirksammann Thomas Rieben und Landschreiber  
Peter Nigg 
 
Gemeinde Morschach, v. d. den Gemeinderat, dieser v. d. Gemeindepräsident Daniel Betschart und  
Gemeindeschreiber Thomas Holl 
 
Gemeinde Riemenstalden, v. d. den Gemeinderat, dieser v. d. Gemeindepräsident Martin Gisler und 
Gemeindeschreiberin Karin Gisler 
 
betr. Bildung eines gemeinsamen Vermittleramts (Schlichtungsbehörde) 
 
 
1. Vorbemerkungen 

 Mit Kantonsratsbeschluss vom 14. März 2018 wurden die Voraussetzungen für die Schaffung ei-
nes gemeinsamen Vermittleramts mehrerer Gemeinden geschaffen. Sowohl die Gemeinderäte von 
Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie auch der Bezirksrat Gersau haben mittels 
Beschluss vom April 2019 der Gründung eines gemeinsamen Vermittleramts zugestimmt. 

 Das Verfahren vor den Schlichtungsbehörden (Schlichtungsverfahren) ist in den § 202 ff. der 
Schweizerischen Zivilprozessordnung vom 19. Dezember 2008 (SR 823.11) geordnet. 

 
2. Organisation 

2.1. Die Gemeinden Ingenbohl, Morschach und Riemenstalden sowie der Bezirk Gersau schliessen 
sich zu einem gemeinsamen Vermittleramt zusammen. Dieses besteht aus einer Vermittlerin,  
einem Vermittler und einer Stellvertreterin, einem Stellvertreter. Für die Wahl der Vermittlerin, des 
Vermittlers und deren, dessen Stellvertretung bilden die Gemeinden Ingenbohl, Morschach und 
Riemenstalden sowie der Bezirk Gersau einen gemeinsamen Wahlkreis. Für die Vorbereitung des 
Wahlverfahrens wird eine gemeinsame Kommission eingesetzt. Der Kommission gehören an: 
- Gemeindepräsidentin, Gemeindepräsident der Gemeinde Ingenbohl 
- Frau Bezirksammann, Bezirksammann des Bezirks Gersau 
- Gemeindepräsidentin, Gemeindepräsident der Gemeinde Morschach 
- Leiterin, Leiter Finanzen der Gemeinde Ingenbohl (Sekretariat, beratend) 

2.2. Der Sitz des gemeinsamen Vermittleramts befindet sich in der Gemeinde Ingenbohl. 

2.3. Die Geschäftsstelle des gemeinsamen Vermittleramts befindet sich jeweils bei der Vermittlerin, 
dem Vermittler und wird von ihr, ihm geführt. Die Aufgaben der Geschäftsstelle bestehen in der 
gemeinsamen Administration, insbesondere: 
- Entgegennahme der Schlichtungsgesuche 
- Geschäftskontrolle 
- Zuteilung der Fälle 
- Führung des Terminkalenders 
- Versand der Einladungen, Klagebewilligungen bzw. Protokolle (Klageanerkennung, Klagerück-

zug, Vergleich), soweit in Absprache mit der Geschäftsstellenleiterin, dem Geschäftsstellenleiter 
keine direkte Erledigung durch die fallweise zuständige Stellvertretung erfolgt. 

2.4. Die Zuteilung der Fälle erfolgt in Absprache zwischen der Vermittlerin, dem Vermittler und deren, 
dessen Stellvertretung. 

2.5. Die Verhandlungen finden in der Regel in einem von der Gemeinde Ingenbohl zur Verfügung ge-
stellten Sitzungszimmer statt. 

2.6. Die Bereitstellung von Büro- und Verbrauchsmaterial übernimmt die Gemeinde Ingenbohl. Die 
administrativen Arbeiten erfolgen in der Regel in den privaten Büroräumen. Hierfür beziehen die 
Vermittlerin, der Vermittler und deren, dessen Stellvertretung eine Spesenpauschale. 
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2.7. Für das gemeinsame Vermittleramt wird von der Gemeinde Ingenbohl ein E-Mail-Konto eingerich-
tet. 

2.8. Die Rechnungsführung gemäss Ziff. 5.1. nachstehend (Inkasso der Verfahrenskosten [inkl. Vor-
schüsse], Besoldung der Vermittlerin, des Vermittlers und deren, dessen Stellvertretung, Abrech-
nung mit den Partnergemeinden) übernimmt das Gemeindekassieramt Ingenbohl. 

 
3. Gebührenordnung 

Die Gebühren werden aufgrund der Gebührenordnung für die Verwaltung und die Rechtspflege im 
Kanton Schwyz durch die Vermittlerin, den Vermittler bzw. deren, dessen Stellvertretung festge-
legt. 

 
4. Entschädigung 

4.1. Besoldung 

Die Vermittlerin, der Vermittler erhält ein jährliches Grundgehalt von CHF 5'000, die Stellvertretung 
ein solches von CHF 2'300. Zusätzlich beziehen sie folgende Fallpauschalen (inkl. Arbeitsrechts-
fälle): 

Verfahren ohne Entscheid: CHF 250 
Verfahren mit Urteilsvorschlag oder Entscheid: CHF 300 

Die für den Besuch von Weiterbildungskursen, Tagungen usw. aufzuwendende Zeit geht zulasten 
des Grundgehalts. Die Kurskosten werden vergütet. 

4.2. Spesen 

An die Bereitstellung der privaten Infrastruktur (Büro, EDV, Telefonkosten inkl. Gesprächsgebüh-
ren) wird der Vermittlerin, dem Vermittler eine Entschädigung von CHF 1'200 pro Jahr und der 
Stellvertretung von CHF 600 pro Jahr ausgerichtet. Zusätzlich werden die Porto- und Fahrspesen 
vergütet, letztere nach den für die Gemeinde Ingenbohl geltenden Ansätzen. Vorfrankierte Cou-
verts können bei der Gemeinde Ingenbohl bezogen werden. 

Die Beiträge an die Vereinigung der Vermittler des Kantons Schwyz gehen zulasten der Partner-
gemeinden. 

4.3. Abrechnungsperiode 

Die Abrechnung erfolgt quartalsweise, somit erstmals per 30. September 2020. Das Grundgehalt 
und die Pauschalspesen werden jeweils anteilsmässig ausbezahlt. 

 
5. Kostenregelung zwischen den Partnergemeinden 

5.1. Rechnungsführung 

Das Gemeindekassieramt Ingenbohl führt die Rechnung des gemeinsamen Vermittleramts. Es 
macht den Jahresabschluss und stellt gemäss dem Kostenteiler Ziff. 5.4. den Partnergemeinden 
Rechnung. 

5.2. Einnahmen 

Sämtliche Einnahmen fallen in die Rechnung des gemeinsamen Vermittleramts. 

5.3. Abgeltung der Standortgemeinde 

Für den administrativen Aufwand sowie die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten werden dem 
gemeinsamen Konto jährlich CHF 5’000 zugunsten der Gemeinde Ingenbohl belastet. 

5.4. Ungedeckte Kosten 

Die ungedeckten Kosten werden den Partnergemeinden vom Gemeindekassieramt Ingenbohl an-
fangs Jahr für das zurückliegende Kalenderjahr nach Massgabe der ständigen Wohnbevölkerung 
in Rechnung gestellt. Massgebend ist der Stand am 31. Dezember. 
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6. Archivwesen 

Sämtliche Akten des Vermittleramts werden ab Vertragsbeginn auf der Gemeinde Ingenbohl 
archiviert. 

 
7. Vertragsdauer 

Dieser Vertrag wird auf unbestimmte Dauer abgeschlossen. Er kann unter Einhaltung einer Frist 
von sechs Monaten je auf Ende des Kalenderjahrs gekündigt werden. Vorbehalten bleibt eine aus-
serordentliche Beendigung des Vertrags zufolge Neuordnung der Organisation der Schlichtungs-
behörden durch das kantonale Recht. Einvernehmliche Vertragsanpassungen sind jederzeit mög-
lich. 

 
8. Geltungsbereich 

Kann dieser Vereinbarung keine Vorschrift entnommen werden, gilt ergänzend das Personalregle-
ment der Gemeinde Ingenbohl. Kann auch diesem Reglement keine Vorschrift entnommen wer-
den, gilt ergänzend das Obligationenrecht. 

 
9. Schlussbestimmungen 

9.1. Diese Vereinbarung bedarf der Zustimmung der Stimmberechtigten der Gemeinde Ingenbohl, 
Morschach und Riemenstalden sowie des Bezirks Gersau. 

9.2. Nach Genehmigung durch den Regierungsrat tritt diese Vereinbarung per 1. Juli 2020 in Kraft. 
 
 
 
Brunnen,   Gersau,   
 
Gemeinde Ingenbohl Bezirk Gersau 
Gemeinderat Bezirksrat 
 
 
        
Irène May Aldo Moschetti Thomas Rieben Peter Nigg 
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber Bezirksammann Landschreiber 
 
 
Morschach,   Riemenstalden,   
 
Gemeinde Morschach Gemeinde Riemenstalden 
Gemeinderat Gemeinderat 
 
 
        
Daniel Betschart Thomas Holl Martin Gisler Karin Gisler 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber Gemeindepräsident Gemeindeschreiberin 
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Öffnungszeiten Bezirksverwaltung / wichtige Telefonnummern 
 

 
 
Schalteröffnungszeiten Verwaltung: 
 Vormittags Nachmittags 
Montag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.30 Uhr 
Dienstag 8.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 
Mittwoch 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.30 Uhr 
Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.30 Uhr 
 
 
 
Bezirksverwaltung Gersau info@gersau.ch 
Ausserdorfstrasse 7, Postfach 59, 6442 Gersau 041 829 70 70 
Fax 041 829 70 60 
 
 
 
Zentrale Dienste kanzlei@gersau.ch 
Einwohneramt, Stimmregister, AHV-Zweigstelle, 041 829 70 73 
Anlassbewilligungen, Verlängerungen, 
Friedhofverwaltung, Hundesteuer, GA-Tageskarten 
 
Bau und Infrastruktur bauamt@gersau.ch 
Bauamt (Hoch- und Tiefbau),  041 829 70 72 
Ver- und Entsorgung, Umweltschutz 
 
Reservation der Infrastruktur und Ortseingangstafeln liegenschaften@gersau.ch 
Parkkarten, Vermietung Tiefgaragenplätze und Bootsplätze 041 829 70 62 
 
Bezirkskanzlei landschreiber@gersau.ch 
Landschreiber, Beglaubigungen, Einbürgerungen, 041 829 70 77 
Erbschaftsamt, Gastgewerbe 
 
Finanzen bezirkskasse@gersau.ch 
Bezirkskassieramt, Steueramt 041 829 70 74 
 
Soziales soziales@gersau.ch 
Fürsorgesekretariat, Asyl- und Flüchtlingswesen 041 829 70 75 
 
Werkhof, Werkdienst werkdienst@gersau.ch 
Unterhalt Strassen und Anlagen 079 358 70 33 
 
Abwasserreinigungsanlage (ARA) ara@gersau.ch 
Wertstoffsammelstelle 041 828 18 02 
 
Bildung 
Schulsekretariat schulsekretariat@bezirksschule-gersau.ch 
 041 829 80 11 
Schulleitung schulleitung@bezirksschule-gersau.ch 
 041 829 80 15 
Musikschule musikschule@bezirkschule-gersau.ch 
 079 663 47 01 
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Weitere Dienste 

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt info@notariat-kuessnacht.ch 
Seemattweg 6, 6403 Küssnacht am Rigi 041 829 70 65 

Bezirksgericht bezirksgericht@gersau.ch 
Ausserdorfstrasse 7, 6442 Gersau 041 829 70 68 

Sozialberatung Brunnen-Gersau sandra.schacher@brunnen.ch 
Parkstrasse 1, 6440 Brunnen 041 825 05 35 

Betreibungsamt Gersau betreibungsamt@brunnen.ch 
Parkstrasse 1, 6440 Brunnen 041 825 05 27 

Zivilstandsamt Innerschwyz zivilstandsamt@gemeindeschwyz.ch 
Herrengasse 17, Postfach 253, 6431 Schwyz 041 819 07 18 

Kindes- & Erwachsenenschutzbehörde Innerschwyz (KESB) kesi@sz.ch 
Industriestrasse 7, 6440 Brunnen 041 819 14 95 
Postadresse: Postfach 1240, 6431 Schwyz 

Amtsbeistandschaft Innerschwyz 1 041 819 14 19 
Industriestrasse 7, 6440 Brunnen 
Postadresse: Postfach 1241, 6431 Schwyz 

Das unpersönliche Generalabonnement im 
Bezirk Gersau 

Den Einwohnerinnen und Einwohnern des Bezirkes Gersau stehen zwei unpersönliche Generala-
bonnemente 2. Klasse gegen Gebühr zur Verfügung. Dies ermöglicht pro Tag die Abgabe von 
zwei Tageskarten. Die Tageskarte kostet ab 1. Januar 2020 nach wie vor Fr. 47.00 pro Tag 
und Karte. Auch Touristen und Auswärtige können die Tageskarten beziehen. 

Der Bezirksrat lädt die Bevölkerung ein, von diesem günstigen Generalabonnement für einen Tag 
rege Gebrauch zu machen.  

Für den Bezug der Tageskarten gilt das Prinzip des Ersterwerbers. Die Tageskarten können im 
Voraus bei der Bezirksverwaltung (Einwohneramt, Telefon 041 829 70 73) während den Schalter-
öffnungszeiten erworben werden. Sie müssen sofort bezahlt werden und ein Umtausch ist nicht 
möglich.  
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Weitere Dienste 

Notariat, Grundbuch- und Konkursamt info@notariat-kuessnacht.ch 
Seemattweg 6, 6403 Küssnacht am Rigi 041 829 70 65 

Bezirksgericht bezirksgericht@gersau.ch 
Ausserdorfstrasse 7, 6442 Gersau 041 829 70 68 

Sozialberatung Brunnen-Gersau sandra.schacher@brunnen.ch 
Parkstrasse 1, 6440 Brunnen 041 825 05 35 

Betreibungsamt Gersau betreibungsamt@brunnen.ch 
Parkstrasse 1, 6440 Brunnen 041 825 05 27 

Zivilstandsamt Innerschwyz zivilstandsamt@gemeindeschwyz.ch 
Herrengasse 17, Postfach 253, 6431 Schwyz 041 819 07 18 

Kindes- & Erwachsenenschutzbehörde Innerschwyz (KESB) kesi@sz.ch 
Industriestrasse 7, 6440 Brunnen 041 819 14 95 
Postadresse: Postfach 1240, 6431 Schwyz 

Amtsbeistandschaft Innerschwyz 1 041 819 14 19 
Industriestrasse 7, 6440 Brunnen 
Postadresse: Postfach 1241, 6431 Schwyz 

Das unpersönliche Generalabonnement im 
Bezirk Gersau 

Den Einwohnerinnen und Einwohnern des Bezirkes Gersau stehen zwei unpersönliche Generala-
bonnemente 2. Klasse gegen Gebühr zur Verfügung. Dies ermöglicht pro Tag die Abgabe von 
zwei Tageskarten. Die Tageskarte kostet ab 1. Januar 2020 nach wie vor Fr. 47.00 pro Tag 
und Karte. Auch Touristen und Auswärtige können die Tageskarten beziehen. 

Der Bezirksrat lädt die Bevölkerung ein, von diesem günstigen Generalabonnement für einen Tag 
rege Gebrauch zu machen.  

Für den Bezug der Tageskarten gilt das Prinzip des Ersterwerbers. Die Tageskarten können im 
Voraus bei der Bezirksverwaltung (Einwohneramt, Telefon 041 829 70 73) während den Schalter-
öffnungszeiten erworben werden. Sie müssen sofort bezahlt werden und ein Umtausch ist nicht 
möglich.  

Hundesteuer 2020 
 
Seit dem 1. Januar 2007 müssen alle in der Schweiz gehaltenen Hunde spätestens drei Monate 
nach der Geburt mit einem Mikrochip oder einer Tätowierung gekennzeichnet und in einer zentra-
len Datenbank registriert sein. Diese zentrale Datenbank heisst AMICUS und wird durch die Identi-
tas AG betrieben. 
 
Die Kennzeichnung darf ausschliesslich von Tierärzten vorgenommen werden. Die Daten werden 
von den Tierärzten zwecks der Registrierung an AMICUS gemeldet. 
 
Alle Hundehalter/innen sind verpflichtet, eine Tierhalter-Haftpflichtversicherung abzuschlies-
sen. 
 
 
Einzug der Hundesteuer 
Alle Hundehalter erhalten von der Bezirksverwaltung jährlich im Lauf des Januars eine Rechnung 
für die Bezahlung der fälligen Hundesteuer. Als Grundlage für die Rechnungsstellung dient die 
zentrale AMICUS-Datenbank, in welcher alle im Bezirk Gersau gehaltenen Hunde bzw. deren Hal-
ter registriert sind.  
 
 
Höhe der Hundesteuer 
Die Hundesteuer für das Jahr 2020 bleibt unverändert: 
 
 für einen Nutzhund Fr. 40.00 

(Zug- und Treibhunde in der Landwirtschaft sowie Jagdhunde, 
deren Halter im Jahr 2019 ein Jagdpatent gelöst hatten) 

 für alle anderen Hunde Fr. 100.00 
für jeden weiteren Hund pro Haushalt Fr. 200.00 
(Fr. 100.– mehr als die Grundsteuer) 

 
Sie sind neu Hundehalter – Was müssen Sie tun? 
Melden Sie sich auf dem Einwohneramt Gersau und teilen mit, dass Sie Hundebesitzer sind oder 
werden. Wir werden Sie als Hundehalter bei AMICUS registrieren und Sie erhalten von uns Ihre 
AMICUS Personen ID. Ihre Benutzerdaten (Personen-ID) und das Passwort erhalten Sie danach 
per Post oder E-Mail zugestellt. Damit können Sie sich bei Amicus einloggen. 
 
Sie ziehen um? 
Melden Sie Adressänderungen der Wohngemeinde. Der Tierhalter kann in AMICUS keine 
Adressänderungen mehr vornehmen. 
 
Sie möchten einen Halterwechsel melden? 
Ein Halterwechsel besteht immer aus zwei Meldungen: aus einer "Weitergabe" durch den 
bisherigen Halter und einer "Übernahme" durch den neuen Halter. Beide Parteien müssen den 
Wechsel aktiv in ihrem AMICUS-Benutzerkonto bestätigen. 
 
Ihr Hund ist verstorben? 
Geben Sie bitte in der Hundedatenbank AMICUS im Tierdetail das Todesdatum ein. Das 
Todesdatum kann auch von der Gemeinde oder Ihrem Tierarzt eingetragen werden. 
 
Weitere Auskünfte / Informationen: 
AMICUS Identitas AG Telefon 0848 777 100 
Stauffacherstrasse 130A E-Mail info@amicus.ch 
3014 Bern Homepage https://www.amicus.ch 
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Rigi Einwohner-Ausweis 
 
Die Rigi Bahnen AG bieten den Einwohnern der Gemeinde Arth, Gersau, Lauerz, Vitznau & Weggis 
folgende Vergünstigungen: 

 50% Rabatt auf Einzelbillette oder 
 25% auf Jahres- und Saison-Abos 

Der Rabatt ist nicht kumulierbar mit anderen Ermässigungen, wie z.B. SBB-Halbtax-Abo.  
 
Zum Bezug der vergünstigten Billette oder Abos benötigen Sie den Rigi Einwohner-Ausweis. 
Dieser ist nur gültig, wenn die Bestätigung der Wohngemeinde erfolgt ist. Bitte beachten Sie die 
Bedingungen auf dem Ausweis. 
 
Drucken Sie das Formular aus, füllen Sie es mit Ihren Personalien aus und lassen Sie es durch das 
Einwohneramt bestätigen. Ohne Stempel und Unterschrift des Einwohneramtes ist dieser Ausweis 
ungültig. 
 
Das Formular kann auch direkt beim Schalter des Einwohneramtes bezogen, ausgefüllt und bestä-
tigt lassen werden. 
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